
 

 

Vorwort! 
 

 

Die statistische Aufbereitung, Analyse und Dokumentation von Landtagswahlergebnissen 
zählt zu den Grundaufgaben der Landesstatistik. 

Der vorliegende Band dient wie die Vorläuferpublikationen vorwiegend der Dokumentation. 
Es werden darin die Rechtsgrundlagen der Landtagswahlen in der Steiermark dargelegt und 
die Wahlergebnisse im Zeit- und Regionsvergleich statistisch aufbereitet wiedergegeben. Die 
Zeitreihen reichen auch regional zum Großteil bis 1945 zurück. Die Hauptergebnisse der 
Landtagswahlen seit Bestehen des Bundeslandes Steiermark sind in einer Tabelle auf Seite 87 
wiedergegeben. Sie reicht also von der ersten Wahl im Jahr 1919 bis zur letzten im Jahr 2005. 

Neu in dieser Publikation ist die Übernahme der Analyse nach soziodemografischen 
Merkmalen wie sie auch im Schnellbericht enthalten waren. 

 

 

Graz, im November 2005      W. Hofrat Dr. Ernst Burger 

Landesstatistiker 
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Vorbemerkung 

Die statistische Aufbereitung von Landtagswahlergebnissen zählt zu den Grundaufgaben der 
Landesstatistik, daher findet sich auf den folgenden Seiten eine Dokumentation der 
Ergebnisse der Landtagswahl am 2.10.2005, wobei auf Vergleiche zu vergangenen 
Landtagswahlen (seit 1945), Bezirksergebnisse und Gemeindeklassen besonderen Wert gelegt 
wird und aus Gründen der Redundanz auf detaillierte Gemeindeergebnisse verzichtet wird. 

Die Ergebnisdaten sowie allgemeine Informationen stammen direkt von der für Wahlen 
zuständigen Fachabteilung 7A des Amtes der Stmk. Landesregierung. 

 

1. Einleitung – Allgemeines 

 

Gesetzliche Grundlagen 

2004 wurde vom Steiermärkischen Landtag eine neue Landtags-Wahlordnung (LTWO) 
beschlossen und im Landesgesetzblatt verlautbart. Der Landtagswahl vom 2. Oktober 2005 ist 
demnach die Steirische Landtags-Wahlordnung 2004, LGBl.Nr. 45/2004 zugrundezulegen, 
nachzulesen unter www.verwaltung.steiermark.at/cms/dokumente/10158518/e968b8a6/LWO_45_2004.pdf.  

Die LTWO 2004 ist damit erstmals bei der Landtagswahl 2005 anzuwenden. Die 
Wahlkreiseinteilung hat sich geändert und umfasst nun jeweils politische Bezirke (früher auch 
Gerichtsbezirke), erstmals bei Landtagswahlen gibt es die Möglichkeit der Stimmabgabe vor 
dem Wahltag (vorgezogene Stimmabgabe am 9. Tag vor dem Wahltag). 

 

Landtag, Mandate des Landtages 

Der Landtag besteht aus 56 Mitgliedern, die auf Grund des gleichen, unmittelbaren, geheimen 
und persönlichen Verhältniswahlrechtes aller Landesbürger gewählt werden. 

Die 56 Mandate werden nach Durchführung von zwei Ermittlungsverfahren vergeben, wobei 
im ersten Ermittlungsverfahren auf Ebene der vier Wahlkreise die Methode von Hagenbach-
Bischoff und im zweiten Verfahren auf Landesebene die Methode nach D´Hondt zur 
Anwendung kommt. Um im zweiten Ermittlungsverfahren einen Anspruch auf Zuweisung 
von Restmandaten erheben zu können, müssen die wahlwerbenden Parteien jedenfalls nach 
dem ersten Ermittlungsverfahren zumindest ein Mandat, das so genannte Grundmandat, 
erreicht haben. Neben der Voraussetzung des Erreichens dieses Grundmandates gibt es in der 
Steiermark aber keine weitere Eintrittshürden. Insbesondere enthält die Wahlordnung keine 
landesweite Prozenthürde. 
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Der Landtag wird auf 5 Jahre gewählt. Die Gesetzgebungsperiode beginnt jeweils mit dem 
ersten Zusammentritt es neugewählten Landtages (Landes-Verfassungsgesetz 1960). 

Zum Zwecke der Wahl wird das Land Steiermark in vier Wahlkreise eingeteilt (siehe 
folgende Tabelle). Entscheidend für die Zuordnung der Mandate auf diese vier Wahlkreise ist 
die Zahl der österreichischen Staatsbürger mit Hauptwohnsitz im Landesgebiet der 
Steiermark, wobei diese Zahl durch das Ergebnis der Volkszählung vom 15. Mai 2001 
bestimmt wurde. Diese Basiszahl für die gesamte Steiermark wird durch die Zahl 56 (Zahl der 
Mandate) geteilt; der Quotient - auf drei Dezimalstellen berechnet - stellt die Verhältniszahl 
dar. Jedem Wahlkreis werden so viele Mandate zugewiesen, als die Verhältniszahl in der Zahl 
der Bürger, die im Wahlkreis ihren Hauptwohnsitz haben, enthalten ist. Können auf diese 
Weise noch nicht alle 56 Mandate aufgeteilt werden, so erhalten die restlichen Mandate 
zusätzlich die Wahlkreise, bei denen sich der Reihenfolge nach die größten Dezimalreste 
ergeben. 

 

Tabelle: Die Berechnung der Mandate aufgrund der Volkszählung 2001 und der 
Landtags-Wahlordnung 2004 

 
Wahl-
kreis 
Nr. 

 
politische Bezirke 

Bürgerzahl 
nach der 
VZ 2001 

 
Verhältnis-

zahl 

zunächst 
entfall-
ende 

Mandate 

 
Dezi-
mal-
reste 

Reihen-
folge der 
Dezimal- 

reste 

zusätzl. 
Man-
date 

Man-
date 

insge- 
samt 

         
 

1 
Graz-Stadt und 
Graz-Umgebung 

331.846  16 0,449 2 1 17 

         
 

2 
Deutschlandsberg, 
Leibnitz, Radkers-
burg, Voitsberg 

209.096  10 0,365 4 - 10 

         
3 Feldbach, Fürsten-

feld, Hartberg, Weiz 
238.347  11 0,815 1 1 12 

         
4 Bruck/Mur,Juden- 

burg, Knittelfeld, 
Leoben, Liezen, 
Mürzzuschl., Murau 

350.446  17 0,371 3 - 17 

         
1-4 Steiermark 1.129.735 20.173,839 54 - - 2 56 



Steirische Statistiken, Heft 10/2005  Landtagswahl 2005 – Dokumentation 11

2. Hauptergebnisse der Landtagswahl vom 2. Oktober 2005 
 
 
Überblick 
 
 

 Wahlwerbende Parteien Kurzbe-
zeichnung 

kandidiert in den 
Wahlkreisen Nr. 

Liste 1 Österreichische Volkspartei - Waltraud Klasnic ÖVP 1 bis 4 
Liste 2 Sozialdemokratische Partei Österreichs SPÖ 1 bis 4 
Liste 3 Die Steirischen Freiheitlichen FPÖ 1 bis 4 
Liste 4 Die Grünen - Die Grüne Alternative GRÜNE 1 bis 4 
Liste 5 Kommunistische Partei Österreichs -  

Ernest Kaltenegger 
KPÖ 1 bis 4 

Liste 6 Liste Hirschmann LH 1 bis 4 
Liste 7 Michael Schmid und das BZÖ Steiermark BZÖ 1 bis 4 
Liste 8 Parteifrei - 1 

 
Die wahlwerbende Partei "Parteifrei" kandidiert nur im Wahlkreis 1, daraus ergibt sich, dass 
sich im Wahlkreis 1 acht wahlwerbende Parteien, in den Wahlkreisen 2, 3 und 4 je sieben 
wahlwerbende Parteien bewerben. 
 
 

Wahlberechtigte 2005 929.795 Wahlbeteiligung 2005 708.311 (76,2%) 
 2000 903.852  2000 674.658 (74,6%) 
Gültige Stimmen 2005 698.079 Ungültige Stimmen 2005 10.232 (1,4%) 
 2000 667.059  2000 7.599 (1,1%) 

 
 

P a r t e i s u m m e n 
 
 

Parteibezeichnung V e r t e i l u n g    d e r 
gültigen Stimmen 

 absolut in % Mandate 
 2005 2000 2005 2000 2005 2000 
       

ÖVP 269.905 315.474 38,7 47,3 24 27 
SPÖ 290.859 215.619 41,7 32,3 25 19 
FPÖ 31.807 82.767 4,6 12,4 - 7 

GRÜNE 33.013 37.399 4,7 5,6 3 3 
KPÖ 44.247 6.872 6,3 1,0 4 - 
LH* 14.309 - 2,0 - - - 

BZÖ* 11.977 - 1,7 - - - 
Parteifrei* 1.962 - 0,3 - - - 

 
* Die gekennzeichneten Parteien kandidierten 2005 erstmalig in dieser Form, sodass ein direkter Vergleich mit der 
Landtagswahl 2000 nicht möglich ist. 
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Die Wahlberechtigten 

 

Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, die am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, am Stichtag (26. Juli 2005) in einer 
Gemeinde des Landes Steiermark ihren Hauptwohnsitz gemeldet haben und nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

An der Wahl nehmen nur Wahlberechtigte teil, deren Namen im abgeschlossenen 
Wählerverzeichnis enthalten sind. Jeder Wahlberechtigte hat nur eine Stimme, und er darf in 
den Wählerverzeichnissen nur einmal eingetragen sein. Grundsätzlich übt jeder 
Wahlberechtigte sein Wahlrecht in dem Ort (Gemeinde, Wahlsprengel) aus, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Wahlberechtigte, die im Besitz einer Wahlkarte sind, 
können ihr Wahlrecht auch außerhalb dieses Ortes ausüben. 

Ausgeschlossen vom Wahlrecht ist, wer durch ein inländisches Gericht wegen einer oder 
mehrerer mit Vorsatz begangener strafbarer Handlung(en) zu einer mehr als einjährigen 
Freiheitsstrafe rechtskräftig verurteilt ist (siehe §22 Landtags-Wahlordnung 2004, LGBl. Nr. 
45/2004). 

Die Zahl der für die Landtagswahl 2005 Wahlberechtigten lag mit 929.795 Personen um 
25.943 oder 2,9% über dem Niveau der Landtagswahl 2000, was ein neuer historischer 
Höchststand ist. Insgesamt waren 444.959 Männer (+ 16.053 oder + 3,7%) und 484.836 
Frauen (+ 9.890 oder + 2,1%) wahlberechtigt, womit der Anteil der Frauen zwar weiter leicht 
auf 52,1% gesunken ist, aber damit immer noch deutlich über dem der Männer liegt. 

Dieser deutliche Anstieg der Zahl der Wahlberechtigten liegt im langfristigen Trend und geht 
auf Einbürgerungen sowie auf demografische und Wanderungseffekte zurück. 

Hinsichtlich der Alterstruktur können wir mit Hilfe des bevölkerungsstatischen 
Datenbanksystems POPREG sowie der Bevölkerungsfortschreibung von Statistik Austria 
folgende Informationen angeben. Zum Jahresbeginn 2005 lebten 164.571 Jungwähler 
(Inländer im Alter von 18 bis unter 30 Jahren) in der Steiermark. Fünf Jahre davor waren es 
173.582. Somit ist diese Gruppe um 9.011 Personen bzw. um 5,2% zurückgegangen. 

Auf die „mittelalterliche“ Bevölkerungsgruppe der Inländer im Alter von 30 bis unter 60 
Jahren entfallen nun 484.445 Personen. Das sind um 4.389 mehr als Anfang 2000 (+0,9%). 

Die Zahl der über 60-Jährigen Inländer stieg im 5-Jahres-Abstand um 21.475 auf insgesamt 
272.668 zum Jahresbeginn 2005 (+8,5%). 

Die junge Bevölkerungsgruppe hatte also um ca. 9.000 Personen weniger, die mittlere um 
4.400 mehr und die ältere um 21.500 mehr als 2000. Der Saldo ergibt somit ein Plus von ca. 



Steirische Statistiken, Heft 10/2005  Landtagswahl 2005 – Dokumentation 13

16.900, wobei deutlich wird, dass mit steigender Lebenserwartung auch das 
Durchschnittsalter der Wahlberechtigten weiter deutlich angestiegen ist. 

 

Die Veränderung der Zahl der Wahlberechtigten seit 1945 
  

Wahlberechtigte 
Zu- bzw. Abnahme der Zahl der 
Wahlberechtigten gegenüber der 

letzten Wahl 
Wahl- 
jahr 

 
Männer 

 
Frauen 

 
insgesamt 

 
Männer 

 
Frauen 

 
insgesamt 

1945 202.323 328.933 531.256 - - - 
1949 304.976 373.291 678.267 102.653 44.358 147.011 
1953 322.712 385.608 708.320 17.736 12.317 30.053 
1957 327.133 391.765 718.898 4.421 6.157 10.578 
1961 335.757 399.623 735.380 8.624 7.858 16.482 
1965 342.190 405.144 747.334 6.433 5.521 11.954 
1970 357.533 425.141 782.674 15.343 19.997 35.340 
1974 354.670 422.820 777.490 -2.863 -2.321 -5.184 
1978 364.717 431.556 796.273 10.047 8.736 18.783 
1981 381.119 445.479 826.598 16.402 13.923 30.325 
1986 399.094 459.509 858.603 17.975 14.030 32.005 
1991 424.209 479.277 903.486 25.115 19.768 44.883 
1995 421.621 472.835 894.456 -2.588 -6.442 -9.030 
2000 428.906 474.946 903.852 7.285 2.111 9.396 
2005 444.959 484.836 929.795 16.053 9.890 25.943 

 
 
 

 
Die Sexualproportion der Wahlberechtigten in % 

 
Wahl- 
jahr 

 
1945 

 
1949 

 
1953 

 
1957 

 
1961 

 
1965

 
1970

 
1974

 
1978

 
1981

 
1986

 
1991 

 
1995 

 
2000

 
2005 

                
Männer 38 45 46 46 46 46 46 46 46 46 46 47 47 47 48 
Frauen 62 55 54 54 54 54 54 54 54 54 54 53 53 53 52 

 

 

Das Wahlalter, das ist das vollendete Lebensjahr, ab dem die Ausübung des Wahlrechtes 
möglich ist. Es war bei den einzelnen Landtagswahlen nach den jeweils geltenden 
verfassungsrechtlichen Bestimmungen verschieden, wie sich aus der folgenden Übersicht 
ergibt. Zu bemerken ist, dass das Wahlalter am Stichtag erreicht sein muss. 
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Das Wahlalter der Wahlberechtigten 
 

    
Wahltag Aktives Wahlalter Wahltag  Aktives 

Wahlalter 
  20.10.1974 19 Jahre 

25.11.1945 21 Jahre 8.10.1978 19 Jahre 
9.9.1949 20 Jahre 4.10.1981 19 Jahre 
22.2.1953 20 Jahre 21.9.1986 19 Jahre 
10.3.1957 20 Jahre 22.9.1991 18 Jahre 
12.3.1961 20 Jahre 17.12.1995 18 Jahre 
14.3.1965 20 Jahre 15.10.2000 18 Jahre 
15.3.1970 19 Jahre 2.10.2005 18 Jahre 

 

 

Grafiken 1 und 2: 

Zusammensetzung der steirischen Wohnbevölkerung nach 
Altersgruppen ab dem jeweiligen Wahlalter *)
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Die Herabsetzung des Wahlalters in den Jahren 1970 und 1991 sowie demographische 
Entwicklungen in der steirischen Bevölkerung haben den Altersaufbau der Wahlberechtigten 
in den letzten 40 Jahren verändert. Eine exakte Berechnung in diesem Zusammenhang war 
allerdings nicht möglich, da genaue Daten über die Altersgruppen der Wahlberechtigten nicht 
zur Verfügung standen. Ihre Gesamtsumme machte aber über 95 bis 97 Prozent der jeweiligen 
Wohnbevölkerung im Wahlberechtigtenalter aus, sodass deren Altersstrukturen nach der 
Bevölkerungsfortschreibung der Statistik Österreich (bzw. 2005 nach der Regionalprognose 
der ÖROK) einen relativ genauen Hinweis auch über Altersstrukturverschiebungen in der 
Gruppe der Wahlberechtigten geben. 

Grafik 3: 

Die steirische Bevölkerung nach breiten Altersgruppen
zu den Landtagswahlen 1961 - 2005
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Die längerfristigen Altersverschiebungen bei den Wahlberechtigten: 

 

* Seit 1961 ist der Anteil der Steirer und Steirerinnen in der Altersgruppe von unter 30 
Jahren um 12,3 Prozentpunkte (PP) zurückgegangen, dabei allein von 1986 bis 2005 
um 10,6 PP. 

* Der Anteil der 30-40jährigen stieg von 1961 bis 2000 von 13,6 % auf 17,3 %, ist aber 
nun 2005 wieder auf 15,1 % abgesunken. 

* Eine gewisse Kontinuität verzeichnete die Altersgruppe der 40-60jährigen mit einem 
 Anteil von rund einem Viertel, der aber 2005 auf über 28 % rapide angestiegen ist. 

* Der Bevölkerungsanteil der über 60jährigen stieg im selben Zeitraum von 16,6 % auf 
 23,3 % relativ kontinuierlich. 

 

Die Wahlbeteiligung 
 

2005 wählten von 100 Wahlberechtigten nur mehr 76, 1995 waren es noch 87, 1991 90 und 
1949 vergleichsweise 98, wobei aber gegenüber 2000 ein leichter Anstieg zu verzeichnen 
war. 

 

Wahljahr Wahlberechtigte Gesamtsumme der 
abgegebenen Stimmen

Von 100 Wahlberechtigten 
beteiligten sich an der Wahl

1945 531.256 498.441 94 
1949 678.267 661.986 98 
1953 708.320 680.151 96 
1957 718.898 696.903 97 
1961 735.380 713.741 97 
1965 747.334 716.986 96 
1970 782.674 740.454 95 
1974 777.490 739.149 95 
1978 796.273 754.136 95 
1981 826.598 775.006 94 
1986 858.603 788.413 92 
1991 903.486 809.502 90 
1995 894.456 777.467 87 
2000 903.852 674.658 75 
2005 929.795 708.311 76 
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Die Zahl jener Personen, die 2005 von ihrem Wahlrecht keinen Gebrauch gemacht haben und 
der Wahlpflicht nicht nachgekommen sind, betrug 221.484 und hat sich damit gegenüber 
2000 zwar etwas verringert, gegenüber 1995 aber noch immer fast verdoppelt. 

 

Die Wahlergebnisse 

Die ungültigen Stimmen 

Von den 708.311 abgegebenen Stimmen waren 10.232 ungültig. Ihr Anteil stieg somit von 
1,1 Prozent im Jahr 2000 auf 1,4 Prozent im Jahr 2005, ist aber noch immer geringer als in 
den Jahren 1978-1995. Die entsprechenden Zahlen waren bei der Landtagswahl 2000: 7.599 
(1,1 %), 1995: 16.544 (2,1 %), 1991: 33.037 (4,1 %), 1986: 27.685 (3,5 %), 1981: 20.325 (2,6 
%), 1978: 13.233 (1,75 %), 1974: 10.265 (1,4 %), 1970: 7.110 (1,0 %), 1965: 12.016 (1,7 %) 
und 1961: 13.036 (1,8 %). 

 

Die gültigen Stimmen 

698.079 der im gesamten Landesgebiet abgegebenen Stimmen wurden als gültig anerkannt, 
das sind um 31.020 oder 4,7 % mehr als bei der letzten Landtagswahl. 

Der Anteil an der Gesamtzahl der Wahlberechtigten ist mit 75 % gegenüber 2000 mit 74 % 
um 1 Prozentpunkt gestiegen, gegenüber der Wahl davor 1995 aber um 10 PP gesunken. Seit 
1945 haben die Anteile folgende Entwicklung genommen: 

 

Wahljahr Von 100 Wahlberechtigten 
wählten gültig 

Wahljahr Von 100 Wahlberechtigten 
wählten gültig 

1945 93 1978 93 
1949 96 1981 91 
1953 93 1986 89 
1957 95 1991 86 
1961 95 1995 85 
1965 94 2000 74 
1970 94 2005 75 
1974 94   

 

Diese Entwicklung ist zuletzt geprägt vom Zusammenspiel zweier Trends: Dem extremen 
Rückgang der Wahlbeteiligung am Ende der 90er Jahre sowie gleichzeitig einem Rückgang 
bei der Abgabe ungültiger Stimmen, sodass sich die Zahl der gültigen Stimmen weniger 
drastisch verringert hat als die Zahl der abgegebenen Stimmen. 
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Die Wahlkartenwähler 

5.835 Wahlkarten (2000: 7.735) wurden in allen Wahlkreisen insgesamt abgegeben (minus 
1.900 oder – 24,6 % gegenüber 2000), davon waren 5.778 gültig und 57 ungültig. Von den 
gültigen Stimmen der Wahlkartenwähler entfielen auf die ÖVP 39,7 %, auf die SPÖ 32,3 %, 
auf die FPÖ 3,9 %, auf die Grünen 10,9 %, die KPÖ 8,6 %, die LH 2,8 %, die BZÖ 1,5 % 
sowie auf die Parteifreien 0,3 %. Die Tabelle 10 des Tabellenwerks enthält die Stimmen von 
Wahlkartenwählern in jenen Wahlkreisen, denen sie zugerechnet wurden. 

 

Wahlergebnisse auf Landesebene (inklusive Wahlkartenwähler) 

Bei dieser Landtagswahl kandidierten acht Parteien, davon die Partei Parteifrei nur im 
Wahlkreis 1. 

Die Ergebnisse der Landtagswahl zeigen große Veränderungen. Die seit 60 Jahren 
stimmstärkste Partei und zwar die ÖVP musste einen Verlust von 8,6 Prozentpunkten 
hinnehmen. Aufgrund der 269.905 gültigen Stimmen erreichte sie einen Anteil von 38,7% 
und verlor dadurch eindeutig die relative Mehrheit an die SPÖ. 

Für die SPÖ wurden 290.859 gültige Stimmen abgegeben, die einen Prozentanteil von 41,7 
Prozent ergaben. Im Vergleich zur vorangegangenen Landtagswahl bedeutet dies ein großes 
Plus von 75.240 Stimmen bzw. 9,4 Prozentpunkten. 

Die FPÖ schnitt mit 31.807 gültigen Stimmen und einem Anteil von 4,6 Prozent weitaus 
schlechter als 2000 ab. Die abgegebenen Stimmen sanken um 50.960 bzw. 7,8 Prozentpunkte. 
Da sie in Graz das Grundmandat knapp verfehlte, ist diese Partei im zukünftigen Landtag 
nicht mehr vertreten. 

Aufgrund der Wahlarithmetik und dem hohen Anteil in Graz schafften die GRÜNEN mit 4,7 
Prozent (33.013 Stimmen) wieder den Einzug in den Landtag. Im Vergleich zur Landtagswahl 
2000 jedoch war ein Rückgang um 4.386 Stimmen bzw. 0,9 Prozentpunkte zu vermerken. 

Neben der SPÖ erfuhr die KPÖ einen deutlichen Zuspruch. Sie erhielt mit 44.247 Stimmen 
um 37.375 Stimmen bzw. 5,3 Prozentpunkte mehr als bei der Landtagswahl vor 5 Jahren und 
überrundete die Grünen mit 6,3 Prozent und ist nun nach 35 Jahren wieder im Landtag als 
drittstärkste Partei vertreten. 

Die Liste Hirschmann (LH), die bei dieser Landtagswahl erstmals kandidierte, erreichte 
14.309 Stimmen bzw. einen Anteil von 2,0 Prozent und verfehlte eindeutig den Einzug in den 
Landtag. 

Auch die BZÖ, die ebenfalls das erste Mal antrat, konnte keine Mandate mit 11.977 Stimmen 
bzw. einem Anteil von 1,7 Prozent erzielen. 
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Die Parteifrei, die nur im Wahlkreis 1 (Graz und Graz-Umgebung) kandierte, erhielt 1.962 
Stimmen (0,3%). 

 

Grafik 4: 

2000 47,3% 32,3% 12,4% 5,6% 1,0% 0,0% 0,0% 0,0% 1,3%
2005 38,7% 41,7% 4,6% 4,7% 6,3% 2,0% 1,7% 0,3% 0,0%

Differenz -8,6% 9,4% -7,8% -0,9% 5,3% 2,0% 1,7% 0,3% -1,3%

Landtagswahl 2005
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Die Aufteilung der gültigen Stimmen auf die wahlwerbenden Parteien seit 1945 ergibt damit 
folgendes Bild: 

 
Von 100 gültigen Stimmen entfielen auf 

 
Wahljahr ÖVP SPÖ FPÖ 1) Grüne Sonstige Parteien 2) 

(inkl. KPÖ) 
1945 53 42 - - 5 
1949 43 37 15 - 5 
1953 41 41 14 - 4 
1957 46 44 7 - 3 
1961 47 42 7 - 4 
1965 48 42 6 - 4 
1970 49 45 5 - 1 
1974 53 41 4 - 2 
1978 52 40 7 - 1 
1981 51 43 5 - 1 
1986 52 38 5 - 5 
1991 44 35 15 - 6 
1995 36 36 17 4 7 
2000 47 32 12 6 2 
2005 39 42 5 5 10 

 
1) 1949, 1953: Wahlpartei der Unabhängigen. 
2) 1965: Liberale Partei Österreichs, allgemeiner Steirischer Gewerbe- und Bauernbund  und  
 unabhängige Steirische Heimatliste. 
 1986: Die Grünen Österreichs (DGÖ), Grün-Alternative Liste Steiermark, (VGÖ-AL), Grüne Steirische 
 Liste (GSL), Liste Grünes Öl-Kernöl (GÖL) und gesunde Heimat. 
 1991: Grünweiß - Recht überleben - Natur erhalten (GRÜNE), Die  Grüne Alternative, Grüne im 
 Parlament (GAL), Kernöl- Grünes Öl (GÖL), Aktive Heimat - Sozialisten (AHS). 
 1995: Liberales Forum (LIF), Österreichische Autofahrer- und Bürgerinteressen Partei (ÖABP), 
 Bürgerinitiative WIR für Steiermark - NEIN zur EU (NEIN). 
 2000: Liberales Forum (LIF), Österreichische Naturgesetz Partei (ÖNP). 
 2005: Liste Hirschmann (LH), Bündnis Zukunft Österreich (BZÖ), Parteifrei. 

 

Die ÖVP hat demnach ihr seit dem 2. Weltkrieg 2.schlechtestes Ergebnis eingefahren (nach 
1995), die SPÖ hat ihr bestes Ergebnis seit 1981 erreicht. Die FPÖ ist wieder auf das niedrige 
Niveau der 80er Jahre zurückgefallen, die Grünen bleiben in etwa konstant, die sonstigen 
Parteien erreichten aufgrund des fulminanten Abschneidens der KPÖ ihr in Summe bestes 
Ergebnis nach dem 2.Weltkrieg. 

 

 

Die Ermittlung der Mandate wird im Folgenden im Detail dargelegt. 
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Erstes Ermittlungsverfahren (Kreiswahlbehörde) 

 

Grundlage für die Berechnung im ersten Ermittlungsverfahren ist die Wahlzahl, welche aus 
der Division der Gesamtzahl der für einen Wahlkreis abgegebenen gültigen Stimmen durch 
die um eins vermehrte Anzahl der in diesem Wahlkreis zu vergebenden Mandate hervorgeht. 

 

Die Ermittlung der Wahlzahlen in den einzelnen Wahlkreisen 

Wahlkreis Nr. Gültige Stimmen um 1 vermehrte Zahl 
der Mandate 

Wahlzahl* (Spalte 1 geteilt 
durch Spalte 2) 

 Spalte 1 Spalte 2 Spalte 3 
1 199.853 18 11.103 
2 129.409 11 11.765 
3 151.173 13 11.629 
4 217.644 18 12.092 

1-4 698.079 - - 
* Anmerkung: Das Ergebnis der Division von Spalte 1 durch 2 ist auf die nächstfolgende ganze Zahl zu erhöhen. 

 

In ganz Steiermark kamen im ersten Ermittlungsverfahren 47 Mandate zur Verteilung: 21 an 
die ÖVP, 23 an die SPÖ, 1 an die Grünen und 2 Mandate an die. Den übrigen Parteien gelang 
es nicht, die zur Erringung eines (Grund-)Mandates erforderliche Anzahl von gültigen 
Stimmen in einem Wahlkreis aufzubringen. 

9 Restmandate (2000 waren es nur 5, 1995 7) blieben zur Verteilung im zweiten 
Ermittlungsverfahren. 

 

Zweites Ermittlungsverfahren (Landeswahlbehörde) 

Im Landesgebiet verblieben nach Durchführung des ersten Ermittlungsverfahrens 9 
Restmandate und 91.781 Reststimmen (lediglich die Reststimmen jener Parteien, die im 
ersten Ermittlungsverfahren ein sogenanntes Grundmandat erhielten). 
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Reststimmen im zweiten Ermittlungsverfahren 

Reststimmen der 
Wahlkreis Nr. ÖVP SPÖ FPÖ Grüne KPÖ LH BZÖ Parteifrei

1 591 5.522 10.183 6.051 203 4.947 3.849 1.962 
2 8.493 7.830 4.453 3.962 5.643 2.403 2.505 - 
3 8.708 3.077 6.467 5.861 5.544 2.714 2.512 - 
4 8.201 5.408 10.704 6.036 10.651 4.245 3.111 - 

1-4 25.993 21.837 31.807 21.910 22.041 14.309 11.977 1.962 

 

Die Reststimmen der Parteien mit Grundmandat ergeben folgendes Bild (geordnet nach 
Reststimmen): 

ÖVP KPÖ Grüne SPÖ 
25.993 22.041 21.910 21.837 

1/2 = 12.996,5 11.020,5 10.955 10.918,5 
1/3 = 8.664,3 7.347 7.303,3 7.279 

 

Da im Landesgebiet 9 Restmandate zu vergeben waren, ist die neuntgrößte Zahl, also 8.664,3, 
die Wahlzahl im zweiten Ermittlungsverfahren. Zur Verteilung der Restmandate werden die 
Reststimmen der einzelnen Parteien (mit Grundmandat) durch die angegebene Wahlzahl 
dividiert. 

Partei Reststimmen  Wahlzahl  Mandate Rest 
ÖVP 25.993 : 8.664,3 = 3 0 
SPÖ 21.837 : 8.664,3 = 2 4.508 

Grüne 21.910 : 8.664,3 = 2 4.581 
KPÖ 22.041 : 8.664,3 = 2 4.712 

 

Die nach der vorstehenden Berechnung bei den Parteien noch verbleibenden restlichen 
Stimmen konnten auch im zweiten Ermittlungsverfahren nicht ausgenützt werden. 

 

In der Steiermarksumme sind für die Parteien folgende unausgenützte oder unwirksame 
Stimmen auszuweisen: 

ÖVP SPÖ FPÖ Grüne KPÖ LH BZÖ Parteifrei zusammen 
0 4.508 31.807 4.581 4.712 14.309 11.977 1.962 73.856 

 

Damit hat sich 2005 die Zahl dieser Stimmen gegenüber 2000 besonders aufgrund des 
knappen Verfehlens eines Grundmandats durch die FPÖ weit mehr als verdoppelt. 
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Damit errechnet sich folgende endgültige Mandatsverteilung im Landtag: 

 

Die Mandatsverteilung 

 

Aufgrund des deutlichen Stimmenrückgangs verlor die ÖVP 3 Mandate und liegt nun bei 24, 
die SPÖ erreichte ein Plus von 6 Mandanten von 19 auf 25, hat also mit der Stimmenmehrheit 
nun auch knapp die relative Mehrheit im Landtag. Neu im Landtag vertreten ist ab 2005 die 
KPÖ als 3.stärkste Partei mit 4 Mandaten, dahinter folgen mit wie bisher 3 Mandaten die 
Grünen, nicht mehr im Landtag vertreten ist die FPÖ, sie verlor (aufgrund der 
Wahlarithmetik) sämtliche ihrer bisherigen 7 Mandate, die restlichen Parteien konnten 
ebenfalls kein Grundmandat erringen und verfehlten den Einzug in den Landtag deutlich. 

 

Grafik 5: Die steirische Landtagswahl 2005 - Aufteilung der Mandate 
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An der Gesamtzahl der Mandate haben Anteil: 

ÖVP mit 24 Mandaten SPÖ mit 25 KPÖ mit 4 Grüne mit 3 
= 42,9 % = 44,6 % = 7,1 % = 5,4 % 

 

Der Anteil der genannten Parteien an der Summe der gültigen Stimmen beträgt im Vergleich 
dazu: ÖVP 38,7 %, SPÖ 41,7 %, KPÖ 6,3 % und Grüne 4,7 %. Die fehlenden 8,6 % setzen 
sich aus den Stimmen der übrigen Parteien zusammen, dieser Wert betrug 2000 nur 2,4 %. 

 

Die Parteien benötigten im Durchschnitt für 1 Mandat ... gültige Stimmen: 

ÖVP 11.246 
SPÖ 11.634 
KPÖ 11.062 
Grüne 11.004 

 

Damit benötigte die SPÖ deutlich mehr Stimmen pro Mandat als die anderen Parteien, am 
wenigsten die beiden Kleinparteien KPÖ und Grüne mit knapp über 11.000 Stimmen. 

Demgegenüber erreichten aufgrund der Wahlarithmetik die FPÖ mit fast dreimal sovielen 
Stimmen und die LH sowie die BZÖ mit ebenfalls jeweils mehr als 11.000 Stimmen wie oben 
erwähnt kein einziges Mandat. 

 

 

Die Zahl der Regierungssitze veränderte sich gegenüber 2000 wie folgt: 4 ÖVP (5) und 5 
SPÖ (3), die FPÖ verlor ihren Regierungssitz. 
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Die Mandatsverteilung aufgrund der beiden Ermittlungsverfahren 2005 und 2000: 

 

Wahlwerbende Partei Ermittlungsverfahren Mandate im Landesgebiet 
  2005 2000 
ÖVP Erstes 

Zweites 
  Zusammen 

21 
3 
24 

27 
0 
27 

SPÖ Erstes 
Zweites 
  Zusammen 

23 
2 
25 

17 
2 
19 

FPÖ Erstes 
Zweites 
  Zusammen 

0 
0 
0 

6 
1 
7 

GRÜNE Erstes 
Zweites 
  Zusammen 

1 
2 
3 

1 
2 
3 

KPÖ Erstes 
Zweites 
  Zusammen 

2 
2 
4 

0 
0 
0 

Sonstige Erstes 
Zweites 
  Zusammen 

0 
0 
0 

0 
0 
0 

Zusammen Erstes 
Zweites 
  Zusammen 

47 
9 
56 

51 
5 
56 
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Bezirksgrafik Landtagswahl 2005: 
 
 

 
 
 
 
 
Gemeindegrafik Landtagswahl 2005: 
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Wahlergebnisse nach Gemeindetypen 

Eine Wahlanalyse vor dem Hintergrund verschiedener Strukturen in der Bevölkerung (nach 
Gemeinden) lässt verdeckte Muster erkennen. 

Strukturergebnisse 2005 

- Die höchste Wahlbeteiligung von 82,6% gab es wiederum im Bezirk Hartberg, die 
niedrigste wie zu erwarten in Graz-Stadt (65,4%), das nicht nur in diesem Punkt die 
Ergebnisse in den verwendeten Klasseneinteilungen stark beeinflusst. 

- Am meisten ungültige Stimmen (2,3%) gab es im Bezirk Radkersburg und Hartberg, am 
wenigsten in Leoben (1,0 %). 

- Überwiegend ist die SPÖ stimmstärkste Partei (in 10 von 17 Bezirken). Die absolute 
Mehrheit erreicht sie in sechs Bezirken. Die ÖVP erhielt die absolute Mehrheit in den 
oststeirischen Bezirken Feldbach, Fürstenfeld, und Hartberg sowie Radkersburg. Die Grünen 
und die KPÖ erreichten in Graz einen Stimmanteil von über 10%.  

- Größenklassen: Es besteht ein direkter Zusammenhang mit dem Stimmenanteil der SPÖ 
(größerer Anteil in größeren Gemeinden), ein indirekter mit dem der ÖVP (jeweils außer 
Graz-Stadt) sowie mit der Wahlbeteiligung, die in kleineren Gemeinden noch immer 
beträchtlich höher ist. 

- In Gemeinden mit einem höheren Anteil an Kindern steigt der Stimmenanteil der ÖVP (fast 
Verdoppelung !), wogegen der Anteil der SPÖ sinkt. 

- Mit steigendem Jungwähleranteil steigt der ÖVP-Anteil (fast Verdoppelung !), gleichzeitig 
sinkt der SPÖ-Anteil (annähernd Halbierung !). 

- Umgekehrt geht ein hoher Seniorenanteil mit niedrigen ÖVP- und hohen SPÖ-Raten 
einher. In 108 Gemeinden, die einen Seniorenanteil von über 24% aufweisen, beträgt der 
Stimmenanteil der SPÖ insgesamt 56,3%. 

- In Zusammenhang mit der Bildung fallen die überdurchschnittlichen Raten der KPÖ sowie 
der Grünen bei höherer Bildung auf, ebenso ist hier die Wahlbeteiligung deutlich geringer 
(Graz-Stadt). Die ÖVP hat die höchsten Anteile in Gemeinden mit vergleichsweise niedrigem 
Ausbildungsniveau aufzuweisen (ländliche Gebiete), die SPÖ in Gemeinden mit 
durchschnittlicher Bildungsebene. 

- In Zusammenhang mit der Stellung im Beruf ist die ÖVP in Gemeinden mit besonders 
vielen Selbständigen (das sind in der Steiermark etwa zu 37 Prozent Bauern) bzw. in 
Verbindung mit Angestellten bzw. Arbeitern sehr stark, die SPÖ hingegen in Gemeinden mit 
überdurchschnittlichen Anteilen an Arbeitern und Angestellten. Die Grünen und KPÖ weisen 
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hohe Raten bei Gemeinden mit überdurchschnittlichen Anteilen an Angestellten auf (Graz-
Stadt). Die geringste Wahlbeteiligung ist ebenfalls in diesen Gemeinden festzustellen. 

- Bei der Einteilung der Gemeinden anhand der vorherrschenden Wirtschaftssektoren sind 
die absolut höchsten ÖVP-Anteile wie erwartet in Gemeinden mit überdurchschnittlichen 
Landwirtschaftsanteilen - auch in Zusammenhang mit hohen Industrie- und Dienstleistungs-
raten - zu finden (jeweils über 50% ÖVP-Wähler). Die SPÖ ist besonders stark in Gemeinden 
mit hohem Industrie- und Dienstleistungsanteil sowie in reinen Industriegemeinden. Die 
geringste Wahlbeteiligung lässt sich in Dienstleistungsgemeinden (Graz-Stadt) feststellen. 

- Ein sehr guter direkter Zusammenhang der ÖVP-Anteile (und damit ein indirekter der SPÖ-
Raten und auch der Anteile der Grünen sowie der KPÖ) lässt sich mit der Agrarquote 
herstellen. Wiederum ist die Wahlbeteiligung bei sehr geringer Agrarquote infolge des 
Einflusses von Graz deutlich geringer. 

- Die ausgesprochenen Industriezentren weisen, wie zu erwarten, eine deutliche SPÖ-
Mehrheit auf, bei den Dienstleistungszentren (mit großem Einfluss von Graz) haben die 
Grünen und die KPÖ recht hohe Werte. Die Wahlbeteiligung ist hier geringer. 

- Teilt man die Gemeinden nach den Ergebnissen der Landtagswahl 2000 ein (Mehrheiten 
sowie Anteile der 3 größeren Parteien), so erhält man auch mit den Ergebnissen der aktuellen 
Wahl ähnliche Strukturen, nur eben für die SPÖ auf deutlich höherem, die ÖVP auf 
niedrigerem und die FPÖ auf deutlich niedrigerem Niveau. 

Bestenlisten  

Die höchsten Wahlbeteiligungen findet man vor allem in ländlichen Klein- und 
Kleinstgemeinden, wobei in dieser Berechnung auch die Wahlkarten nach Abgabeort 
inkludiert sind, sodass an einem Wallfahrtsort wie Frauenberg im Bezirk Bruck an der Mur 
eine Wahlbeteiligung von über 100% entstehen kann. 

Die niedrigste Wahlbeteiligung ist auch auf Gemeindeebene in der Landeshauptstadt zu 
beobachten (65,4%), gefolgt hauptsächlich von Grazer Umgebungsgemeinden sowie weiteren 
Großgemeinden, womit das Phänomen des Nichtwählens ein eindeutig städtisches zu sein 
scheint. 

Die höchsten ÖVP-Anteile von rund 80% der Stimmen findet man durchwegs in Klein- und 
Kleinstgemeinden der Ost- und Weststeiermark, was die Dominanz der ÖVP in Agrargebieten 
unterstreicht. 

Die höchsten SPÖ-Anteile von bis zu knapp 80% weisen hauptsächlich Gemeinden der 
Industrieregionen der Obersteiermark auf, was wiederum die SPÖ-Dominanz in 
Industriegebieten verdeutlicht. 
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In nur zwei Gemeinden (aus dem Bezirk Weiz) konnte die FPÖ einen Stimmenanteil von 
knapp einem Fünftel erreichen. Die restlichen besten 28 Ergebnisse, die zwischen 8,9 und 
14,7% schwanken, stammen unter anderem aus Gemeinden des Bezirkes Weiz, sowie der 
Ober- und Weststeiermark.  

Der Löwenanteil der Grünen ist in Graz und Umgebung beheimatet bzw. hat mittels 
Wahlkarten gewählt. Aber auch zwei obersteirische Gemeinden sind in den Top 10 platziert. 

Die KPÖ hat sowie die Grünen die größten Anteile in Graz und Umgebung zu verzeichnen 
bzw. wurde mittels Wahlkarten gewählt. 

Die restlichen Parteien wie die LH z.B. erzielten bis zu 12,2%, jedoch reichte dies nicht für 
den Einzug in den Landtag. Das BZÖ verzeichnete nur in Öblarn einen sogar noch etwas 
höheren Stimmenanteil und Parteifrei war nur in Graz und in Graz-Umgebung vertreten. 

 

Vergleich zur Landtagswahl 2000 

- Die Wahlbeteiligung ist steiermarkweit im Vergleich zu 2000 leicht von 74,6% auf 76,2% 
gestiegen. Die Zahl der ungültigen Stimmen ebenfalls. In den Bezirken ist ein ähnliches Bild 
anzutreffen. 

- Die ÖVP hat in allen Bezirken verloren, besonders stark (mehr als 10 Prozentpunkte (PP)) 
in den Bezirken Graz-Umgebung, Knittelfeld, Leibnitz und Weiz. Die SPÖ hat hingegen in 
allen Bezirken zugelegt, insbesonders in Fürstenfeld, Leibnitz und Radkersburg. Die FPÖ ist 
ebenfalls in allen Bezirken mit Verlusten konfrontiert. Am stärksten ist dieser in Fürstenfeld 
mit über 10 PP. Auch die Grünen bekamen in den steirischen Bezirken bei dieser Wahl 
weniger Stimmen (mit Ausnahme der oststeirischen Bezirke und Radkersburg). Die KPÖ ist 
neben der SPÖ ein absoluter Gewinner. In allen Bezirken hat der Stimmanteil zugenommen, 
in Graz mit über 10,9 PP am beträchtlichsten. 

- Bezüglich der Gemeindegrößenklassen sind die höchsten Verluste der ÖVP in mittleren 
Gemeinden und Graz zu finden. SPÖ hat hingegen durchgehende Gewinne in allen Klassen, 
besonders aber in den mittleren Gemeinden, zu verzeichnen. Je größer die Gemeinde desto 
mehr an Stimmanteil verloren die FPÖ und die Grünen. Umgekehrt liegt der Fall bei der 
KPÖ. Hier wächst der Stimmanteil je größer die Gemeinde ist. Ebenfalls festzustellen ist ein 
stärkerer Anstieg der Wahlbeteiligung. 

- Je höher der Kinderanteil der Gemeinde (Anteil der unter 15-Jährigen) ist, desto höher sind 
tendenziell die Verluste der ÖVP bzw. die Gewinne der SPÖ.  

- Einen höheren Verlust des ÖVP-Anteils gab es bei mittlerem Jungwähleranteil, während 
die SPÖ in allen Klassen zulegen konnten, sowie die KPÖ. Die FPÖ und die Grünen hingegen 
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mussten ebenfalls Verluste hinnehmen. Interessant ist, dass die Grünen bei Gemeinden mit 
mehr als 21,5% Anteil der 15 bis unter 30 Jährigen keinen Rückgang zu verzeichnen hatten. 

- Bei der Klassifizierung der Gemeinden nach dem Seniorenanteil zeigt sich, je geringer der 
Anteil ist, desto stärker hat die ÖVP verloren. Bei den Grünen steigt der Verlust mit 
zunehmendem Seniorenanteil. Die SPÖ und KPÖ legen in allen Kategorien zu und die FPÖ 
verliert.  

- In Zusammenhang mit der Bildung stieg die Wahlbeteiligung bei höherem 
Ausbildungsniveau (Graz). Eine ähnliche Entwicklung ist auch bei der KPÖ festzustellen. Bei 
der SPÖ nahm der Stimmanteil bei geringerer Bildung hingegen stärker zu. Bei der ÖVP, 
FPÖ und bei den Grünen zeigt sich bei höherer Bildung ein größerer Stimmverlust.  

- Bezüglich der Berufsgruppen hat die ÖVP bei den Angestellten und Selbständigen stärker 
verloren, die SPÖ bei Angestellten und Selbständigen, sowie Arbeiter und Selbständigen am 
meisten zugenommen. Bei Gemeinden mit einem überdurchschnittlichen Anteil an 
Angestellten hat die KPÖ bemerkenswert zulegen können. 

- Nach Wirtschaftssektoren hat die ÖVP besonders in Dienstleistungsgemeinden – inklusive 
der Kombination mit Landwirtschaft – stark verloren, während die Gewinne von KPÖ in den 
überwiegenden Dienstleistungsgemeinden (Stadt-Graz) beträchtlich sind. Die SPÖ 
verzeichnet in allen Sektoren Gewinne, wogegen die FPÖ und die Grünen im Vergleich zur 
letzten Landtagswahl im Jahr 2000 Verluste einfahren, die FPÖ weitaus schlimmer als die 
Grünen.  

- Mit steigender Agrarquote nimmt der Zuwachs der KPÖ in PP deutlich ab, der Verlust der 
FPÖ, sowie der Grünen sinkt. Tendenziell steigt der Verlust bei der ÖVP, sowie der Gewinn 
bei der SPÖ. 

- Bei den Dienstleistungszentren war der Rückgang des ÖVP- und des FPÖ-Anteils 
vergleichsweise gleich groß. Die Grünen verloren hingegen leicht. Einzig und allein die SPÖ 
und KPÖ könnten ihren Anteil erhöhen, wobei der Anstieg bei der SPÖ nur um 0,4 PP vor 
dem der KPÖ lag. Dieses Ergebnis ist durch den Bezirk Graz stark beeinflusst. Die 
Industriezentren zeigen eine stärkere Zunahme der SPÖ, sowie einen im Vergleich zu den 
Dienstleistungszentren geringeren Verlust der ÖVP und FPÖ.  

- Bei einer Einteilung der Gemeinden nach den Ergebnissen der Landtagswahl 2000 
(Mehrheiten sowie Anteile der 3 größeren Parteien) sieht man, dass speziell die bisher bereits 
ÖVP-dominierten Gemeinden die stärksten Rückgänge des ÖVP-Anteils aufzuweisen hatten 
und die SPÖ hier sehr stark zulegen konnte (über 11 PP bei den Gemeinden, die im Jahr 2000 
eine ÖVP Zweidrittel- bzw. ÖVP absolute Mehrheit hatten). Eine ähnliche Entwicklung zeigt 
sich bei den Anteilen der 3 im Jahr 2000 größeren Parteien.  
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Bestenlisten 

Zuwächse bis zu 25,4 PP gegenüber der Landtagswahl 2000 gab es für die SPÖ in sage und 
schreibe 535 (von 542) Gemeinden, Rückgänge gab es nur in 7 Kleingemeinden. Die 
Gemeinden mit dem größten Zuwachs sind recht gleichmäßig über das Landesgebiet verteilt. 

Auch die ÖVP konnte Zuwächse bis zu 13,8 PP verzeichnen, die fünfthöchste Steigerung 
betrug aber nur mehr 8,4 PP und war damit bei der SPÖ mehr als doppelt so hoch. Die 
größten Verluste verzeichnete die ÖVP besonders in Gemeinden der Bezirke Weiz und Graz-
Umgebung, wobei hier auch die Nummer 30 noch  -15,5 PP aufweist. 

Die FPÖ konnte in nur 8 Gemeinden ihren Anteil steigern und hat wie bei der letzten 
Landtagswahl größere Einbußen ziemlich flächendeckend erlitten. 

Die Grünen konnten in 189 Gemeinden einen Zuwachs bis zu 11,8% in PP erreichen. Von 
den besten zehn Resultaten stammen lediglich drei aus der Obersteiermark (Bezirk Liezen), 
wobei der zehnte Platz bereits nur mehr einen Zuwachs von 2,7 PP erreicht. Die stärksten 
Verluste sind demnach in der Obersteiermark (bis zu -4,1 PP) anzutreffen. 

Die KPÖ konnte in fast allen Gemeinden einen Zuwachs erreichen, in Graz sogar bis zu 10,9 
PP. Die besten 30 Resultate stammen überwiegend aus dem Raum Graz.  

Anmerkungen zur Gemeindetypisierung und zu den Tabellen 

Abschließend wird eine kurze Erklärung zu den einzelnen Kategorien der 
Gemeindetypisierung gegeben, was zum besseren Verständnis der nun folgenden Tabellen 
beitragen soll. Weiters haben die verwendeten Abkürzungen in den Tabellenköpfen folgende 
Bedeutung: 

GAnz = Anzahl der Gemeinden in der jeweiligen Gemeindekategorie 

WBer. = Wahlberechtigte 

abgeg. = abgegebene Stimmen 

ungült. / gültig = ungültige / gültige Stimmen 

Schließlich handelt es sich bei den in den Vergleichen zwischen den Landtagswahlen 2000 
und 2005 verwendeten Prozentveränderungen exakter um Differenzen von Prozentsätzen. 

Nun aber zu den Gemeindetypisierungen: 

Größenklassen: 

Die Gemeinden sind nach 6 Einwohnergrößenklassen (Ergebnisse der Volkszählung 2001) 
eingeteilt, wobei die höchste Klasse über 100.000 Einwohner mit der Landeshauptstadt Graz 
identisch ist. 
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Alter: 

Die Einteilung der Gemeinden erfolgte nach den Anteilen der unter 15-Jährigen, 15-30-
Jährigen bzw. der 60 und mehr Jährigen zur Zeit der Volkszählung (VZ) 2001. Die 
Klassengrenzen wurden gesetzt, um eine ungefähre Gleichverteilung der Gemeinden auf die 
einzelnen Klassen zu erreichen. 

Bildung: 

Grundlage ist die Einteilung der Wohnbevölkerung im Alter von 15 und mehr Jahren nach der 
höchsten abgeschlossenen Ausbildung (VZ 2001). Die Zuordnung der Gemeinden zu den 
einzelnen Klassen erfolgte nach der Höhe des Ausbildungsniveaus der Bevölkerung. 

Beruf: 

Grundlage ist die Einteilung der Berufstätigen nach der Stellung im Beruf (Selbständige und 
mithelfende Familienangehörige, Angestellte und Beamte, Arbeiter) gemäß VZ 2001. Die 
Einteilung der Gemeinden erfolgte nach überdurchschnittlichen Anteilen an bestimmten 
Berufsgruppen. 

Wirtschaft: 

Grundlage ist die Einteilung der Berufstätigen nach Wirtschaftssektoren (Primärer Sektor: 
Land- und Forstwirtschaft; sekundärer Sektor: Industrie, Gewerbe, Bau; tertiärer Sektor: 
Dienstleistungen) gemäß VZ 2001. Die Einteilung der Gemeinden erfolgte nach 
überdurchschnittlichen Anteilen an bestimmten Sektoren. 

Agrarquote: 

Grundlage ist wiederum die Einteilung der Berufstätigen nach Wirtschaftssektoren. Die 
Agrarquote ist der Anteil der Berufstätigen einer Gemeinde am primären Sektor. 

Industrie-, Dienstleistungsgemeinden: 

Hierbei handelt es sich um Gemeinden mit einem extrem hohen Anteil der Erwerbspersonen 
am sekundären (über 40 %) bzw. am tertiären (über 65 %) Sektor. 
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TABELLEN 
 
 
 

2. Tabellenteil 
 
 
 

Die Hauptergebnisse nach Wahlkreisen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abkürzungen der politischen Bezirke für die Wahlkreisabgrenzung: 
 
GS – Graz-Stadt 
BM – Bruck an der Mur 
DL – Deutschlandsberg 
FB – Feldbach 
FF –Fürstenfeld 
GU – Graz-Umgebung 
HB – Hartberg 
JU – Judenburg 
KF – Knittelfeld 
LB – Leibnitz 
LE – Leoben 
LI – Liezen 
MZ – Mürzzuschlag 
MU – Murau 
RA – Radkersburg 
VO – Voitsberg 
WZ - Weiz 
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Tabelle 1: Die Wahlberechtigten 2005 nach dem Geschlecht 

Wahl-
kreis 
Nr. 

 
Wahlkreis 

(Pol. Bezirke) 

 
Wahlberechtigte 

auf 1 
Mandat 

entfielen ... 
Wahlber. 

Auf 100 
Staatsbürger (VZ 

2001) entfielen      ... 
Wahlberechtigte 

  insges. Männer Frauen   
1 GS, GU 286.468 134.122 152.346 16.851 86 
2 DL, LB, RA, VO 168.875 81.762 87.113 16.888 81 
3 FB, FF, HB, WZ 191.090 93.342 97.748 15.924 80 
4 BM, JU, KF, LE, 

LI, MZ, MU 
283.362 135.733 147.629 16.668 81 

1-4 Steiermark 929.795 444.959 484.836 16.603 82 

 

Tabelle 2: Die Wahlbeteiligung 2005 und 2000* 

 2005 2000 
 

Wahl-
kreis 
Nr. 

 
Wahl- 
kreis 

 
Wahl-

berech-
tigte 

Wahlber., 
die nicht 
zur Wahl 
gingen 

Gesamt-
summe d. 

abgeg. 
Stimmen 

von 100 
Wahlb. 
haben 

gewählt

 
Wahl-

berech-
tigte 

 
Nicht- 
wäh- 
ler 

Gesamt-
summe 

d.abgeg. 
Stimme

n 

von 100 
Wahlb. 
haben 

gewählt

1  
GS, GU 

 
286.468 

 
84.337 

 
202.131 

 
71 

 
259.093

 
83.152 

 
175.941

 
68 

2 DL, LB, RA, 
VO 

 
168.875 

 
37.290 

 
131.585 

 
78 

 
178.572

 
42.310 

 
136.262

 
76 

3 FB, FF, HB, 
WZ 

 
191.090 

 
36.890 

 
154.200 

 
81 

 
183.389

 
36.369 

 
147.020

 
80 

4 BM, JU, KF, 
LE, LI, MZ, 

MU 

 
283.362 

 
62.967 

 
220.395 

 
78 

 
282.798

 
67.363 

 
215.435

 
76 

1-4 Steiermark 929.795 221.484 708.311 76 903.852 229.194 674.658 75 

* Änderung der Wahlkreiszuordnung (insbes. Umgebung von Graz) seit der Wahl 2000 

 

Tabelle 3: Die gültigen und ungültigen Stimmen 2005 und 2000* 

 Abgegebene Stimmen 2005 von 1.000 Wahlberechtigten wählten 
Wahl- 

Kreis (WK) 
 

gültig 
 

ungültig 
 

2005 
 

2000 
   gültig ungültig gültig  ungültig 

WK 1 199.853 2.278 698 8 672 7 
WK 2 129.409 2.176 766 13 754 9 
WK 3 151.173 3.027 791 16 792 10 
WK 4 217.644 2.751 768 10 753 8 

Steiermark 698.079 10.232 751 11 738 8 
* Änderung der Wahlkreiszuordnung (insbes. Umgebung von Graz) seit der Wahl 2000 
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Tabelle 4: 

Gültige und ungültige Stimmen 2005 (mit Wahlkartenwählern), absolut und in % 

  davon waren 
Wahl-Kreis 

(WK) 
abgegebene Stimmen 

insgesamt 
gültig ungültig 

 
  absolut in % absolut in % 

WK 1 202.131 199.853 98,9 2.278 1,1 
WK 2 131.585 129.409 98,3 2.176 1,7 
WK 3 154.200 151.173 98,0 3.027 2,0 
WK 4 220.395 217.644 98,8 2.751 1,2 

Steiermark 708.311 698.079 98,6 10.232 1,4 

 

 

Tabelle 5: Die Parteisummen 2005, absolut 

Wahlkreis Gültige Stimmen 
(WK) ÖVP SPÖ FPÖ Grüne KPÖ LH BZÖ Parteifrei insgesamt
WK 1 67.209 72.140 10.183 17.154 22.409 4.947 3.849 1.962 199.853 
WK 2 55.553 54.890 4.453 3.962 5.643 2.403 2.505 - 129.409 
WK 3 78.482 49.593 6.467 5.861 5.544 2.714 2.512 - 151.173 
WK 4 68.661 114.236 10.704 6.036 10.651 4.245 3.111 - 217.644 

Steiermark 269.905 290.859 31.807 33.013 44.247 14.309 11.977 1.962 698.079 

 

 

Tabelle 6: Die Parteisummen 2005, in % 

Wahlkreis Gültige Stimmen 
(WK) ÖVP SPÖ FPÖ Grüne KPÖ LH BZÖ Parteifrei Insgesamt
WK 1 33,6 36,1 5,1 8,6 11,2 2,5 1,9 1,0 100 
WK 2 42,9 42,4 3,4 3,1 4,4 1,9 1,9 - 100 
WK 3 51,9 32,8 4,3 3,9 3,7 1,8 1,7 - 100 
WK 4 31,5 52,5 4,9 2,8 4,9 2,0 1,4 - 100 

Steiermark 38,7 41,7 4,6 4,7 6,3 2,0 1,7 0,3 100 
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Tabelle 7: Die Reststimmen der Parteien 2005 

Wahlkreis ÖVP SPÖ FPÖ Grüne KPÖ LH BZÖ Partei insge- 
(WK)    -frei samt 

WK 1  a) 67.209 72.140 10.183 17.154 22.409 4.947 3.849 1.962 199.853
  b) 591 5.522 10.183 6.051 203 4.947 3.849 1.962 33.308

(Wahlzahl: 11.103)    
WK 2  a) 55.553 54.890 4.453 3.962 5.643 4.947 3.849 1.962 129.409
  b) 8.493 7.830 4.453 3.962 5.643 4.947 3.849 1.962 35.289

(Wahlzahl: 11.765)    
WK 3  a) 78.482 49.593 6.467 5.861 5.544 2.714 2.512 - 151.173
  b) 8.708 3.077 6.467 5.861 5.544 2.714 2.512 - 34.883

(Wahlzahl: 11.629)    
WK 4  a) 68.661 114.236 10.704 6.036 10.651 4.245 3.111 - 217.644
  b) 8.201 5.408 10.704 6.036 10.651 4.245 3.111 - 48.356

(Wahlzahl: 12.092)    
WK 1 - 4  a) 269.905 290.859 31.807 33.013 44.247 14.309 11.977 1.962 698.079
Steiermark b) 25.993 21.837 31.807 21.910 22.041 14.309 11.977 1.962 151.836

a) Gültige Stimmen 
b) Im ersten Ermittlungsverfahren unausgenützte Stimmen (Reststimmen) 

 

Tabelle 8: Die Mandatsverteilung 2005 aufgrund des ersten Ermittlungsverfahrens 

Wahlkreis Im ersten Ermittlungsverfahren erhielten die Restmandate zu vergebende 
 ÖVP SPÖ KPÖ Grüne  Mandate 
 ... Mandate   

Kreis 1 6 6 2 1 2 17 
Kreis 2 4 4 0 0 2 10 
Kreis 3 6 4 0 0 2 12 
Kreis 4 5 9 0 0 3 17 

Steiermark 21 23 2 1 9 56 

 

Tabelle 9: Die Reststimmen und ihre Verwertung 2005 im 2. Ermittlungsverfahren 

Wahlkreis- 
verband 

ÖVP SPÖ FPÖ Grüne KPÖ LH BZÖ Partei-
frei 

insge- 
samt 

1- 4 Steiermark          
(Wahlzahl:8.664,3)          

 a) 269.905 290.859 31.807 33.013 44.247 14.309 11.977 1.962 698.079 
 b) 25.993 21.837 31.807 21.910 22.041 14.309 11.977 1.962 151.836 
 c) 0 0 31.807 0 0 14.309 11.977 1.962 60.055 
 b)-c) 25.993 21.837 0 21.910 22.041 0 0 0 91.781 
 d) 0 4.508 31.807 4.581 4.712 14.309 11.977 1.962 73.856 

a)  Gültige Stimmen 
b) Im ersten Ermittlungsverfahren unausgenützte Stimmen (Reststimmen) 
c) Im zweiten Ermittlungsverfahren unwirksame Stimmen 
b)-c) Im zweiten Ermittlungsverfahren wirksame Stimmen 
d) Im zweiten Ermittlungsverfahren unausgenützte bzw. unwirksame Stimmen 
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Tabelle 10: 

Die Stimmen von Wahlkartenwählern 2005 
 

absolut 
 

Wahlkreis abge-
gebene 

abgegebene 
Stimmen 

Von den gültigen Stimmen der Wahlkartenwähler entfielen auf 

(WK) Wahl-
karten 

gültig un- 
gültig 

 
ÖVP 

 
SPÖ 

 
FPÖ 

 
Grüne 

 
KPÖ 

 
LH 

 
BZÖ 

Partei
-frei 

WK 1 2.926 2.907 19 1.161 856 125 366 258 77 46 18 
WK 2 705 692 13 298 231 17 57 54 23 12 - 
WK 3 747 738 9 361 197 30 64 55 18 13 - 
WK 4 1.457 1.441 16 472 585 54 140 129 43 18 - 

WK 1 - 4 
Steiermark 

 
5.835 

 
5.778 

 
57 

 
2.292

 
1.869

 
226 

 
627 

 
496 

 
161 

 
89 

 
18 

 
 
 
 

Tabelle 11: 
Die Stimmen von Wahlkartenwählern 2005 

 
in % 

 
 

Wahlkreis 
Stimmen der 

Wahlkartenwähler 
Von den gültigen Stimmen der Wahlkartenwähler 

entfielen ....% auf 
(WK) gültig ungültig  

ÖVP 
 

SPÖ 
 

FPÖ 
 

Grüne
 

KPÖ 
 

LH 
 

BZÖ 
Partei-

frei 
WK 1 99,4 0,6 39,9 29,4 4,3 12,6 8,9 2,6 1,6 0,6 
WK 2 98,2 1,8 43,1 33,4 2,5 8,2 7,8 3,3 1,7 0,0 
WK 3 98,8 1,2 48,9 26,7 4,1 8,7 7,5 2,4 1,8 0,0 
WK 4 98,9 1,1 32,8 40,6 3,7 9,7 9,0 3,0 1,2 0,0 

WK 1 - 4 
Steiermark 

 
99,0 

 
1,0 

 
39,7 

 
32,3 

 
3,9 

 
10,9 

 
8,6 

 
2,8 

 
1,5 

 
0,3 

 
 
 



Tabelle 12: Das Wahlergebnis 2005 nach Wahlkreisen (Zusammenfassung) –  

Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung, Wahlzahlen, Parteisummen 

Wahlkreis 
(WK) 

Wahl-
berech-

tigte 

Wahlbe-
teilig. in 

% 

Gesamtsumme 
der abgege-

benen Stimmen 

abge- 
gebene  

Stimmen 

 
Wahl- 
Zahl 

 
Von den gültigen Stimmen entfielen auf 

          gültig ungültig  ÖVP SPÖ FPÖ Grüne KPÖ LH BZÖ Parteifrei 
WK 1            286.468 70,6 202.131 199.853 2.278 11.103 67.209 72.140 10.183 17.154 22.409 4.947 3.849 1.962 
WK 2             168.875 77,9 131.585 129.409 2.176 11.765 55.553 54.890 4.453 3.962 5.643 2.403 2.505 - 
WK 3              191.090 80,7 154.200 151.173 3.027 11.629 78.482 49.593 6.467 5.861 5.544 2.714 2.512 -
WK 4 283.362 77,8 220.395          217.644 2.751 12.092 68.661 114.236 10.704 6.036 10.651 4.245 3.111 -

WK 1 - 4 
Steiermark 

 
929.795 

 
76,2 

 
708.311 

 
698.079

 
10.232 

 
- 

 
269.905 

 
290.859

 
31.807 

 
33.013 

 
44.247 

 
14.309 

 
11.977 

 
1.962 

 
Wahlkreis  

zu 
ver- 

 
ÖVP 

 
SPÖ 

 
KPÖ 

 
Grüne 

 
Restmandate 

 
Gesamtmandate 

 geb. Man-
date ¹) Man-

date 

Rest- 
stimmen 

Man-
date ¹)

Rest-
stimmen

Man- 
date ¹)

Rest-
stimmen

Man- 
date ¹)

Rest-
stimmen 

zu 
ver-
geb. 

ÖVP  SPÖ K 
P 
Ö 

Gr 
ün 
e 

ÖVP   SPÖ K
P 
Ö 

Gr 
ün 
e 

WK 1                    17 6 591 6 5.522 2 203 1 6.051 2
WK 2                   10 4 8.493 4 7.830 0 5.643 0 3.962 2
WK 3                   12 6 8.708 4 3.077 0 5.544 0 5.861 2
WK 4                   17 5 8.201 9 5.408 0 10.651 0 6.036 3

WK 1 - 4 
Steiermark 

 
56 

 
21 

 
25.993 

 
23 

 
21.837 

 
2 

 
22.041 

 
1 

 
21.910 

 
9 

 
3 

 
2 

 
2 

 
2 

 
24 

 
25 

 
4 

 
3 

Tabelle 13: Das Wahlergebnis 2005 nach Wahlkreisen (Zusammenfassung) - Reststimmen und Mandate 

¹) Mandate im ersten Ermittlungsverfahren 
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TABELLEN 
 
 
 
 
 
 

3. Tabellenteil 
 
 
 

Chronologische Übersichten 
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Tabelle 14: 

So wählten die Steirer im V e r g l e i c h 
 
 
  

Landtagswahl 2005 

 

Landtagswahl 2000 
 

Nationalratswahl 2002 
 

Partei 
 

Stimmen 
 

% 
 

Mandate 
 

Stimmen 
 

% 
 

Mandate 
 

Stimmen 
 

% 
ÖVP        269.905 38,7 24 315.464 47,3 27 340.185 44,6
SPÖ         290.859 41,7 25 215.600 32,3 19 281.965 37,0
FPÖ         31.807 4,6 --- 82.767 12,4 7 73.540 9,6
Grüne         33.013 4,7 3 37.435 5,6 3 53.011 7,0
KPÖ         44.247 6,3 4 6.872 1,0 --- 7.269 1,0
LH         14.309 2,0 --- --- --- --- --- ---
BZÖ         11.977 1,7 --- --- --- --- --- ---
Parteifrei         1.962 0,3 --- --- --- --- --- ---

 
Quelle: Landeswahlbehörde, FA 7A 

 

 



Steirische Statistiken, Heft 10/2005  Landtagswahl 2005 – Dokumentation 74

Tabelle 15: Die Hauptergebnisse der Landtagswahlen 1945 bis 2005 - 

Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung 

 

Wahlkreis 1: Politische Bezirke Graz-Stadt und Graz-Umgebung 

 
Wahl-
jahr 

 
Wahlbe- 
rechtigte 

Wahlbe- 
rechtigte, 
die nicht 

Gesamt-
summe  

der abge- 

 
Gültige 

Stimmen 

 
Ungültige 
Stimmen 

 
Von 100 Wahlberechtigten 

 
  zur Wahl  

gingen 
gebenen 
Stimmen 

  wählten wählten 
nicht 

wählten 
gültig 

1945 139.510 10.937 128.573 126.902 1.671 92 8 91 
1949 189.984 4.406 185.578 182.239 3.339 98 2 96 
1953 199.816 7.592 192.224 186.091 6.133 96 4 93 
1957 205.557 5.796 199.761 193.316 6.445 97 3 94 
1961 211.146 5.818 205.328 200.627 4.701 97 3 95 
1965 217.827 8.540 209.287 204.592 4.695 96 4 94 
1970 230.342 16.789 213.553 211.077 2.476 93 7 92 
1974 227.349 15.118 212.231 208.438 3.793 93 7 92 
1978 229.752 15.822 213.930 209.211 4.709 93 7 91 
1981 235.387 18.823 216.564 208.875 7.689 92 8 89 
1986 243.825 29.384 214.441 205.413 9.028 88 12 84 
1991 256.507 40.430 216.077 205.223 10.854 84 16 80 
1995 254.976 42.956 212.020 207.670 4.350 83 17 81 
2000 259.093 83.152 175.941 174.140 1.801 68 32 67 
2005* 286.468 84.337 202.131 199.853 2.278 71 29 70 

* Änderung der Wahlkreiszuordnung (insbes. Umgebung von Graz) seit der Wahl 2000 

 

Wahlkreis 2: Politische Bezirke Deutschlandsberg, Leibnitz, Radkersburg, Voitsberg 

 
Wahl-
jahr 

 
Wahlbe- 
rechtigte 

Wahlbe- 
rechtigte, 
die nicht 

Gesamt-
summe  

der abge- 

 
Gültige 

Stimmen

 
Ungültige 
Stimmen 

 
Von 100 Wahlberechtigten 

 
  zur Wahl  

gingen 
gebenen 
Stimmen 

  wählten wählten 
nicht 

wählten 
gültig 

1945 108.388 6.857 101.531 100.427 1.104 94 6 93 
1949 133.197 3.358 129.839 127.827 2.012 97 3 96 
1953 137.719 6.300 131.419 127.697 3.722 95 5 93 
1957 138.452 4.773 133.679 130.737 2.942 97 3 94 
1961 140.178 4.768 135.392 133.269 2.123 97 3 95 
1965 140.422 6.944 133.478 131.748 1.730 95 5 94 
1970 146.662 7.392 139.270 138.077 1.193 95 5 94 
1974 145.494 6.001 139.493 137.725 1.768 96 4 95 
1978 149.965 6.926 143.039 140.755 2.284 95 5 94 
1981 156.659 8.348 148.311 145.283 3.028 95 5 93 
1986 164.131 9.760 154.371 149.967 4.404 94 6 91 
1991 175.630 13.743 161.887 155.991 5.896 92 8 89 
1995 175.488 20.938 154.550 150.966 3.584 88 12 86 
2000 178.572 42.310 136.262 134.674 1.588 76 24 75 
2005* 168.875 37.290 131.585 129.409 2.176 78 22 77 

* Änderung der Wahlkreiszuordnung (insbes. Umgebung von Graz) seit der Wahl 2000 
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Tabelle 15 (Fortsetzung): Die Hauptergebnisse der Landtagswahlen 1945 bis 2005 - 

Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung 

 

Wahlkreis 3: Politische Bezirke Feldbach, Fürstenfeld, Hartberg, Weiz 

 
Wahl-
jahr 

 
Wahlbe- 
rechtigte 

Wahlbe- 
rechtigte, die 

nicht 

Gesamt-
summe  

der abge- 

 
Gültige 

Stimmen 

 
Ungültige 
Stimmen 

 
Von 100 Wahlberechtigten 

 
  zur Wahl  

gingen 
gebenen 
Stimmen 

  wählten wählten 
nicht 

wählten 
gültig 

1945 110.472 5.229 105.243 104.207 1.036 95 5 94 
1949 131.423 2.573 128.850 127.415 1.435 98 2 97 
1953 134.548 5.493 129.055 126.426 2.629 96 4 94 
1957 134.159 4.642 129.517 127.264 2.253 97 3 95 
1961 136.373 4.579 131.794 129.598 2.196 97 3 95 
1965 136.008 6.225 129.783 128.087 1.696 95 5 94 
1970 141.892 6.353 135.539 134.412 1.127 96 4 95 
1974 143.047 5.727 137.320 135.941 1.379 96 4 95 
1978 148.246 6.340 141.906 139.990 1.916 96 4 94 
1981 156.559 8.081 148.478 145.415 3.063 95 5 93 
1986 165.545 8.748 156.797 152.464 4.333 95 5 92 
1991 177.505 11.941 165.564 159.862 5.702 93 7 90 
1995 178.222 17.928 160.294 156.614 3.680 90 10 88 
2000 183.389 36.369 147.020 145.196 1.824 80 20 79 
2005* 191.090 36.890 154.200 151.173 3.027 81 19 79 

* Änderung der Wahlkreiszuordnung (insbes. Umgebung von Graz) seit der Wahl 2000 

 

Wahlkreis 4: Politische Bezirke Bruck/Mur, Judenburg, Knittelfeld, Leoben, Liezen, 
Mürzzuschlag, Murau 

 
Wahl-
jahr 

 
Wahlbe- 
rechtigte 

Wahlbe- 
rechtigte, die 

nicht 

Gesamt-
summe  

der abge- 

 
Gültige 

Stimmen 

 
Ungültige 
Stimmen 

 
Von 100 Wahlberechtigten 

 
  zur Wahl  

gingen 
gebenen 
Stimmen 

  wählten wählten 
nicht 

wählten 
gültig 

1945 172.886 9.792 163.094 160.845 2.249 94 6 93 
1949 223.663 5.944 217.719 213.984 3.735 97 3 96 
1953 236.237 8.784 227.453 219.705 7.748 96 4 93 
1957 240.730 6.784 233.946 228.028 5.918 97 3 95 
1961 247.683 6.456 241.227 237.211 4.016 97 3 96 
1965 253.077 8.639 244.438 240.543 3.895 97 3 95 
1970 263.778 11.686 252.092 249.778 2.314 96 4 95 
1974 261.600 11.495 250.105 246.780 3.325 96 4 94 
1978 268.310 13.049 255.261 250.937 4.324 95 5 94 
1981 277.993 16.340 261.653 255.108 6.545 94 6 92 
1986 285.102 22.298 262.804 252.884 9.920 92 8 89 
1991 293.844 27.870 265.974 255.389 10.585 91 9 87 
1995 285.770 35.167 250.603 245.673 4.930 88 12 86 
2000 282.798 67.363 215.435 213.049 2.386 76 24 75 
2005* 283.362 62.967 220.395 217.644 2.751 78 22 77 

* Änderung der Wahlkreiszuordnung (insbes. Umgebung von Graz) seit der Wahl 2000 
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Tabelle 15 (Fortsetzung): 
 
 

Die Hauptergebnisse der Landtagswahlen 1945 bis 2005 
 

Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung 
 
 
 

Wahlkreis 1 - 4: „ S T E I E R M A R K „ 
 
 
 
Wahl-
jahr 

 
Wahlbe- 
rechtigte 

Wahlbe- 
rechtigte, die 

nicht 

Gesamt-
summe  

der abge- 

 
Gültige 

Stimmen 

 
Ungültige 
Stimmen 

 
Von 100 Wahlberechtigten 

 
  zur Wahl  

gingen 
gebenen 
Stimmen 

  wählten wählten 
nicht 

wählten 
gültig 

1945 531.256 32.815 498.441 492.381 6.060 94 6 93 
1949 678.267 16.281 661.986 651.465 10.521 98 2 96 
1953 708.320 28.169 680.151 659.919 20.232 96 4 93 
1957 718.898 21.995 696.903 679.345 17.558 97 3 94 
1961 735.380 21.639 713.741 700.705 13.036 97 3 95 
1965 747.334 30.348 716.986 704.970 12.016 96 4 94 
1970 782.674 42.220 740.454 733.344 7.110 95 5 94 
1974 777.490 38.341 739.149 728.884 10.265 95 5 94 
1978 796.273 42.137 754.136 740.903 13.233 95 5 93 
1981 826.598 51.592 775.006 754.681 20.325 94 6 91 
1986 858.603 70.190 788.413 760.728 27.685 92 8 89 
1991 903.486 93.984 809.502 776.465 33.037 90 10 86 
1995 894.456 116.989 777.467 760.923 16.544 87 13 85 
2000 903.852 229.194 674.658 667.059 7.599 75 25 74 
2005 929.795 221.484 708.311 698.079 10.232 76 24 75 
 
 
 



 

Tabelle 16: Die Hauptergebnisse der Landtagswahlen 1945 bis 2005 - Verteilung der gültigen Stimmen auf die Parteien 

Wahlkreis 1: Politische Bezirke Graz-Stadt und Graz-Umgebung 

Wahl-
jahr 

Gültige Stimmen Von 100 gültigen Stimmen entfielen auf 

 ÖVP SPÖ FPÖ ¹) Grüne ³) KPÖ ²) Sonstige 
Parteien ³) 

ÖVP SPÖ FPÖ ¹) Grüne ³) KPÖ ²) Sonstige 
Parteien ³) 

1945 58.432 60.790        - - 7.680  - 46 48 - - 6 - 
1949 64.600 71.837 33.884          - 9.021 2.897 35 39 19 - 5 2
1953 66.425 77.908 31.562          - 9.644 552 36 42 17 - 5 -
1957 82.070 85.579 18.134          - 5.250 2.283 43 44 9 - 3 1
1961 88.053 85.009 18.812     43     - 7.886 867 44 9 - 4 -
1965 93.569 84.783 18.104          - 6.797 1.339 46 41 9 - 3 1
1970 96.977 93.710 17.225          - 2.838 327 46 45 8 - 1 -
1974 105.759 85.572 14.215          - 2.892 - 51 41 7 - 2 -
1978 100.848 83.578 21.562          - 3.233 - 48 40 10 - 2 -
1981 101.231 88.938 15.380          - 3.326 - 48 43 7 - 2 -
1986 101.526 72.547 11.949          - 2.593 16.798 49 36 6 - 1 8
1991 82.682 66.742 36.502          10.521 1.500 7.276 40 33 18 5 1 4
1995           63.150 66.260 40.045 14.627 2.210 21.378 30 32 19 7 1 11
2000           76.062 48.227 23.092 17.955 3.934 4.870 44 28 13 10 2 3
2005           67.209 72.140 10.183 17.154 22.409 10.758 34 36 5 9 11 5

 
¹) 1949, 1953: Wahlpartei der Unabhängigen. 
²) 1953: Volksopposition. 1961,1965, 1970:Kommunisten und Linkssozialisten. 
³) 1965: Liberale Partei Österreichs, allgemeiner Steirischer Gewerbe- und Bauernbund und Unabhängige Steirische Heimatliste. 
   1986: Die Grüne Österreichs (DGÖ), Grün-Alternative Liste Steiermark (VGÖ-AL), Grüne Steirische Liste (GSL), 
 Liste Grünes Öl-Kernöl (GÖL) und gesunde Heimat. 
   1991: Grünweiß - Recht überleben - Natur erhalten (Grüne), Die Grüne Alternative Grüne im Parlament (GAL),  
 Aktive Heimat - Sozialisten (AHS) nur im Wahlkreis 4 (Obersteier). 
   1995:  Liberales Forum (LIF), Die Grünen - Die Grüne Alternative (Grüne) entspricht der GAL von 1991,  
 Österreichische Autofahrer - und Bürgerinteressens Partei (ÖABP), Bürgerinitiative WIR für Steiermark - NEIN zur EU (NEIN). 
   2000:  Liberales Forum (LIF), Österreichische Naturgesetz-Partei (ÖNP). 
   2005:  Liste Hirschmann (LH), Bewegung Zukunft Österreich (BZÖ), Parteifrei (nur im Wahlkreis 1). 



 

Tabelle 16 (Fortsetzung): 
 

Die Hauptergebnisse der Landtagswahlen 1945 bis 2005 
Verteilung der gültigen Stimmen auf die Parteien 

 
Wahlkreis 2: Politische Bezirke Deutschlandsberg, Leibnitz, Radkersburg, Voitsberg 
 
Wahl-
jahr 

Gültige Stimmen Von 100 gültigen Stimmen entfielen auf 

 ÖVP SPÖ FPÖ ¹) Grüne ³) KPÖ ²) Sonstige 
Parteien ³) 

ÖVP SPÖ FPÖ ¹) Grüne ³) KPÖ ²) Sonstige 
Parteien ³) 

1945         61.588 35.610 - - 3.229  - 61 36 - - 3 - 
1949             62.785 43.948 17.679 - 3.142 273 49 35 14 - 2 -
1953             58.373 49.001 17.251 - 2.852 220 46 38 14 - 2 -
1957           69.168 52.853 6.676 - 1.541 499 53 41 5 - 1 -
1961            75.775 51.305 6.971 - 2.218 . 55 38 5 - 2 -
1965            73.443 50.897 5.081 - 1.958 369 56 39 4 - 1 -
1970            76.750 55.795 4.590 - 942 - 56 40 3 - 1 -
1974            79.562 53.451 3.718 - 992 - 58 39 2 - 1 -
1978            79.725 53.513 6.207 - 1.310 - 57 38 4 - 1 -
1981            80.851 58.199 5.085 - 1.148 - 56 40 3 - 1 -
1986            83.427 55.747 5.014 - 1.020 4.759 56 37 3 - 1 -
1991            77.074 53.408 20.425 2.897 490 1.697 49 34 13 2 1 1
1995             61.733 54.038 24.817 4.244 377 5.757 41 36 16 3 0 4
2000            69.345 42.905 15.999 4.801 681 943 51 32 12 4 1 1
2005           55.553 54.890 4.453 3.962 5.643 4.908 43 42 3 3 4 4
 
¹) ²) und ³): siehe am Anfang der Tabelle 16 



 

 
Tabelle 16 (Fortsetzung): 
 

Die Hauptergebnisse der Landtagswahlen 1945 bis 2005 
Verteilung der gültigen Stimmen auf die Parteien 

 
Wahlkreis 3: Politische Bezirke Feldbach, Fürstenfeld, Hartberg, Weiz 
 
Wahl-
jahr 

Gültige Stimmen Von 100 gültigen Stimmen entfielen auf 

 ÖVP SPÖ FPÖ ¹) Grüne ³) KPÖ ²) Sonstige 
Parteien ³) 

ÖVP SPÖ FPÖ ¹) Grüne ³) KPÖ ²) Sonstige 
Parteien ³) 

1945          81.182 22.240 - - 785 - 78 21 - - 1 - 
1949             83.769 28.827 13.847 - 755 217 66 23 10 - 1 -
1953             78.468 31.480 15.400 - 845 233 62 25 12 - 1 -
1957           86.784 32.622 7.299 - 559 - 68 26 6 - - -
1961            88.162 32.086 8.366 - 984 - 68 25 6 - 1 -
1965            87.964 33.103 6.019 - 681 320 69 26 4 - 1 -
1970            91.244 36.672 6.007 - 489 - 68 27 5 - - -
1974            99.017 32.379 3.985 - 560 - 73 24 3 - - -
1978            99.114 33.881 6.267 - 728 - 71 24 4 - 1 -
1981            99.341 39.868 5.347 - 859 - 68 27 4 - 1 -
1986            104.298 37.465 5.186 - 700 4.815 68 25 3 - 1 3
1991             95.348 37.594 21.473 2.924 332 2.191 60 24 13 2 - 1
1995             78.131 40.822 25.771 5.748 272 5.870 50 26 16 4 - 4
2000            88.651 32.057 17.621 5.519 518 830 61 22 12 4 0 1
2005           78.482 49.593 6.467 5.861 5.544 5.226 52 33 4 4 4 3
 
¹) ²) und ³): siehe am Anfang der Tabelle 16 



 

 
Tabelle 16 (Fortsetzung): 
 

Die Hauptergebnisse der Landtagswahlen 1945 bis 2005 
Verteilung der gültigen Stimmen auf die Parteien 

 
Wahlkreis 4: Politische Bezirke Bruck/Mur, Judenburg, Knittelfeld, Leoben, Liezen, Mürzzuschlag, Murau 
 
Wahl-
jahr 

Gültige Stimmen Von 100 gültigen Stimmen entfielen auf 

 ÖVP SPÖ FPÖ ¹) Grüne ³) KPÖ ²) Sonstige 
Parteien ³) 

ÖVP SPÖ FPÖ ¹) Grüne ³) KPÖ ²) Sonstige 
Parteien ³) 

1945          59.863 86.134 - - 14.848  - 37 54 - - 9 - 
1949             68.299 99.249 29.288 - 16.610 538 32 46 14 - 8 -
1953             65.280 112.773 25.624 - 15.698 330 30 51 12 - 7 -
1957            77.175 125.329 13.994 - 10.240 1.290 34 55 6 - 4 1
1961           81.174 123.668 16.577 - 15.792 - 34 52 7 - 7 - 
1965             86.332 128.383 11.961 - 13.099 768 36 53 6 - 5 -
1970            91.354 141.729 10.819 - 5.635 241 37 57 4 - 2 -
1974           103.943 128.787 8.690 - 5.360 - 42 52 4 - 2 -
1978            105.218 127.588 13.526 - 4.605 - 42 51 5 - 2 -
1981            102.625 135.411 12.323 - 4.749 - 40 53 5 - 2 -
1986            104.399 120.568 12.735 - 4.632 10.550 41 48 5 - 2 4
1991            88.323 113.488 41.062 6.030 2.305 4.181 35 44 16 2 1 2
1995             72.803 112.283 39.859 8.212 1.501 11.015 30 46 16 3 1 4
2000           81.416 92.430 26.055 9.124 1.739 2.285 38 43 12 4 1 1
2005            68.661 114.236 10.704 6.036 10.651 7.356 32 52 5 3 5 3

 
¹) ²) und ³): siehe am Anfang der Tabelle 16 



 
Tabelle 16 (Fortsetzung): 
 

Die Hauptergebnisse der Landtagswahlen 1945 bis 2005 
Verteilung der gültigen Stimmen auf die Parteien 

 
Wahlkreis 1-4: „S t e i e r m a r k“ 
 
Wahl-
jahr 

Gültige Stimmen Von 100 gültigen Stimmen entfielen auf 

 ÖVP SPÖ FPÖ ¹) Grüne ³) KPÖ ²) Sonstige 
Parteien ³) 

ÖVP SPÖ FPÖ ¹) Grüne ³) KPÖ ²) Sonstige 
Parteien ³) 

1945         261.065 204.774 - - 26.542  - 53 42 - - 5 - 
1949           279.453 243.861 94.698 - 29.528 3.925 43 37 15 - 5 -
1953           268.546 271.162 89.837 - 29.039 1.335 41 41 14 - 4 -
1957           315.197 296.383 46.103 - 17.590 4.072 46 44 7 - 2 1
1961           330.164 292.068 50.726 - 26.880 867 47 42 7 - 4 -
1965           341.308 297.166 41.165 - 22.535 2.796 48 42 6 - 3 1
1970           356.325 327.906 38.641 - 9.904 568 49 45 5 - 1 -
1974          388.283 300.189 30.608 - 9.804 - 53 41 4 - 2 -
1978           384.905 298.560 47.562 - 9.876 - 52 40 7 - 1 -
1981           384.048 322.416 38.135 - 10.082 - 51 43 5 - 1 -
1986           393.650 286.327 34.884 8.945 36.922 52 38 4 - 1 5
1991           343.427 271.232 119.462 22.372 4.627 15.345 44 35 15 3 2 1
1995           275.817 273.403 130.492 32.831 4.360 44.020 36 36 17 4 1 6
2000           315.474 215.619 82.767 37.399 6.872 8.928 47 32 12 6 1 1
2005           269.905 290.859 31.807 33.013 44.247 28.248 39 42 5 5 6 4
 
¹) ²) und ³): siehe am Anfang der Tabelle 16 

 

 



Steirische Statistiken, Heft 10/2005  Landtagswahl 2005 - Dokumentation 82

 



Steirische Statistiken, Heft 10/2005  Landtagswahl 2005 - Dokumentation 83

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TABELLEN 
 
 
 
 
 
 

4. Tabellenteil 
 
 
 
 
 
 

Die Wahlergebnisse nach Bezirken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Steirische Statistiken, Heft 10/2005  Landtagswahl 2005 - Dokumentation 84

 
 



Steirische Statistiken, Heft 10/2005  Landtagswahl 2005 - Dokumentation 85

 
Bezirksübersicht der Ergebnisse der 

Landtagswahlen 2005 und 2000 
 
 ÖVP SPÖ 
 2005 

Stimmen 
2000 

Stimmen 
2005 

Stimmen 
2000 

Stimmen 
 abs. % abs. % abs. % abs. % 
         
Graz-Stadt 36.283 31,04 44.581 40,61 38.739 33,00 28.992 26,41 
Bruck/Mur 9.186 24,52 11.591 31,54 22.389 59,77 18.552 50,48 
Deutschlandsberg 15.560 42,17 17.948 51,18 16.048 43,49 11.197 31,93 
Feldbach 23.465 56,25 26.007 65,21 12.269 29,41 7.382 18,51 
Fürstenfeld 7.528 54,77 8.632 64,23 4.002 29,11 2.254 16,77 
Graz-Umgebung 29.765 37,18 34.845 48,13 32.545 40,65 22.978 31,74 
Hartberg 23.282 54,79 25.733 62,12 13.797 32,47 9.651 23,30 
Judenburg 8.665 30,12 10.625 37,85 15.229 52,94 11.963 42,62 
Knittelfeld 5.227 29,52 6.678 39,70 9.467 53,46 7.166 42,60 
Leibnitz 21.017 47,37 24.246 58,17 17.135 38,62 10.943 26,26 
Leoben 9.545 24,37 12.083 31,04 22.834 58,30 19.421 49,89 
Liezen 19.442 41,14 20.442 45,31 20.940 44,31 16.334 36,20 
Mürzzuschlag 7.022 26,08 8.982 33,78 15.867 58,93 13.246 49,81 
Murau 9.102 48,11 10.075 54,38 6.925 36,60 4.995 26,96 
Radkersburg 8.481 56,87 9.578 66,78 4.476 30,01 2.584 18,02 
Voitsberg 10.197 31,34 11.959 38,45 17.000 52,25 13.503 43,42 
Weiz 23.846 45,43 27.677 55,97 19.328 36,83 12.582 25,45 
Wahlkartenwähler 2.292 39,68 3.792 49,26 1.869 32,33 1.876 24,37 
Steiermark 269.905 38,66 315.474 47,29 290.859 41,64 215.619 32,32 
 
 
 KPÖ LH* 
 2005 

Stimmen 
2000 

Stimmen 
2005 

Stimmen 
2000 

Stimmen 
 abs. % abs. % abs. % abs. % 
         
Graz-Stadt 16.405 14,03 1.942 1,41 3.095 2,65 - - 
Bruck/Mur 1.819 4,86 159 0,36 565 1,51 - - 
Deutschlandsberg 1.564 4,24 89 0,23 583 1,58 - - 
Feldbach 1.372 3,29 60 0,14 1.102 2,64 - - 
Fürstenfeld 523 3,80 25 0,17 252 1,83 - - 
Graz-Umgebung 5.746 7,18 271 0,34 1.775 2,22 - - 
Hartberg 1.165 2,74 63 0,14 569 1,34 - - 
Judenburg 1.752 6,09 323 1,00 824 2,86 - - 
Knittelfeld 963 5,44 199 1,03 572 3,23 - - 
Leibnitz 1.721 3,88 80 0,17 809 1,82 - - 
Leoben 2.944 7,52 535 1,14 543 1,39 - - 
Liezen 1.342 2,84 106 0,21 910 1,93 - - 
Mürzzuschlag 1.119 4,16 124 0,41 307 1,14 - - 
Murau 583 3,08 38 0,19 481 2,54 - - 
Radkersburg 477 3,20 25 0,16 329 2,21 - - 
Voitsberg 1.827 5,62 152 0,42 659 2,03 - - 
Weiz 2.429 4,63 120 0,22 773 1,47 - - 
Wahlkartenwähler 496 8,59 49 0,54 161 2,77 - - 
Steiermark 44.247 6,34 4.360 0,57 14.309 2,05 - - 
 
*) 2000 nicht kandidiert. 
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Bezirksübersicht der Ergebnisse der 
Landtagswahlen 2005 und 2000 (Fortsetzung) 

 
 FPÖ Grüne 
 2005 

Stimmen 
2000 

Stimmen 
2005 

Stimmen 
2000 

Stimmen 
 abs. % abs. % abs. % abs. % 
         
Graz-Stadt 6.295 5,53 15.417 14,04 12.472 10,67 13.688 12,47 
Bruck/Mur 2.077 5,54 4.223 11,49 1.028 2,74 1.764 4,80 
Deutschlandsberg 1.222 3,31 4.271 12,18 1.090 2,95 1.217 3,47 
Feldbach 1.562 3,74 4.951 12,41 1.156 2,77 1.182 2,96 
Fürstenfeld 526 3,83 1.868 13,90 629 4,58 556 4,14 
Graz-Umgebung 3.763 4,70 8.559 11,82 4.316 5,39 4.341 6,00 
Hartberg 1.682 3,96 4.524 10,92 1.337 3,15 1.199 2,89 
Judenburg 1.164 4,05 3.762 13,40 691 2,40 1.129 4,02 
Knittelfeld 664 3,75 1.867 11,10 465 2,63 745 4,43 
Leibnitz 1.545 3,48 4.614 11,07 1.460 3,29 1.451 3,48 
Leoben 1.732 4,42 4.535 11,65 1.125 2,87 1.751 4,50 
Liezen 2.279 4,82 6.076 13,47 1.483 3,14 1.800 3,99 
Mürzzuschlag 1.766 6,56 2.644 9,94 623 2,31 1.142 4,29 
Murau 968 5,12 2.737 14,77 481 2,54 529 2,86 
Radkersburg 460 3,08 1.627 11,34 468 3,14 419 2,92 
Voitsberg 1.209 3,72 4.086 13,14 887 2,73 1.094 3,52 
Weiz 2.667 5,08 6.194 12,53 2.675 5,10 2.478 5,01 
Wahlkartenwähler 226 3,91 812 10,55 627 10,86 914 11,87 
Steiermark 31.807 4,58 82.767 12,41 33.013 4,73 37.399 5,61 
 
 
 BZÖ* Parteifrei* (nur Graz-Stadt und Umg.) 
 2005 

Stimmen 
2000 

Stimmen 
2005 

Stimmen 
2000 

Stimmen 
 abs. % abs. % abs. % abs. % 
         
Graz-Stadt 2.375 2,03 - - 1.223 1,05 - - 
Bruck/Mur 397 1,06 - - - - - - 
Deutschlandsberg 835 2,26 - - - - - - 
Feldbach 786 1,88 - - - - - - 
Fürstenfeld 286 2,08 - - - - - - 
Graz-Umgebung 1.428 1,78 - - 721 0,90 - - 
Hartberg 661 1,56 - - - - - - 
Judenburg 442 1,54 - - - - - - 
Knittelfeld 349 1,97 - - - - - - 
Leibnitz 677 1,53 - - - - - - 
Leoben 444 1,13 - - - - - - 
Liezen 858 1,82 - - - - - - 
Mürzzuschlag 222 0,82 - - - - - - 
Murau 381 2,01 - - - - - - 
Radkersburg 223 1,50 - - - - - - 
Voitsberg 758 2,33 - - - - - - 
Weiz 766 1,46 - - - - - - 
Wahlkartenwähler 89 1,54 - - 18 0,31 - - 
Steiermark 11.977 1,72 - - 1.962 0,28 - - 
 
*) 2000 nicht kandidiert. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
in der Steiermark 1945 - 2005
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Rest: Grüne, KPÖ, LIF und Sonstige 
 
 

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige 

     
1919 434.000 173.000 150.000 107.000 - 4.000 
1923 470.000 215.000 163.000 89.000 - 3.000 
1927 501.000 207.000 182.000 81.000 - 31.000 
1930 510.000 166.000 175.000 84.000 - 85.000 
1945 492.381 261.065 204.774 - - 26.542 
1949 651.465 279.453 243.861 94.698 - 33.453 
1953 659.919 268.546 271.162 89.837 - 30.374 
1957 679.342 315.197 296.383 46.103 - 21.659 
1961 700.705 330.164 292.068 50.726 - 27.747 
1965 704.970 341.308 297.166 41.165 - 25.331 
1970 733.344 356.325 327.906 38.641 - 10.472 
1974 728.884 388.283 300.189 30.608 - 9.804 
1978 740.903 384.905 298.560 47.562 - 9.876 
1981 754.681 384.048 322.416 38.135 - 10.082 
1986 760.728 393.650 286.327 34.884 - 45.867 
1991 776.465 343.427 271.232 119.462 - 42.344 
1995 760.923 275.817 273.403 130.492 32.831 48.380 
2000 667.059 315.474 215.619 82.767 37.399 15.800 
2005 698.079 269.905 290.859 31.807 33.013 72.495 

 
Anmerkung: 
ÖVP bzw. Christlich-soziale; SPÖ bzw. Sozialdemokraten; Freiheitlich-Bürgerliche 1919: Deutschdemokraten, 
Großdeutsche, Landbund, 1923 bis 1930: Großdeutsche, Landbund, 1949 bis 1953: VdU, ab 1957: FPÖ; 
Sonstige 2005: KPÖ, LH, BZÖ und Parteifrei. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Graz-Stadt 1945 - 2005
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Rest: Grüne, KPÖ, LIF und Sonstige 
 
 
 

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

       
1945 98.425 41.092 50.703 - - 6.630 
1949 146.511 46.558 59.992 29.044 - 10.917 
1953 149.602 49.551 64.049 26.920 - 9.182 
1957 153.770 61.775 69.191 16.192 - 6.612 
1961 158.329 67.412 67.296 15.892 - 7.729 
1965 161.072 71.673 66.408 15.786 - 7.205 
1970 159.716 70.578 71.870 14.539 - 2.729 
1974 154.805 75.470 64.734 12.117 - 2.484 
1978 153.430 70.392 62.236 18.047 - 2.755 
1981 148.427 69.301 64.225 12.146 - 2.755 
1986 139.455 66.291 49.012 8.886 - 15.266 
1991 136.155 52.371 43.413 25.565 - 14.806 
1995 137.765 38.545 42.336 27.601 11.110 18.173 
2000 109.785 44.581 28.992 15.417 13.688 7.107 
2005 116.887 36.283 38.739 6.295 12.472 23.098 

 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ und Parteifrei. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Bruck a. d. Mur 1945 - 2005
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Rest: Grüne, KPÖ, LIF und Sonstige 

 
  
  

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

   
1945 26.617 8.631 15.498 - - 2.488 
1949 37.037 10.627 19.315 4.573 - 2.522 
1953 38.910 9.738 22.737 4.057 - 2.378 
1957 41.219 11.706 25.943 2.283 - 1.287 
1961 43.375 12.305 26.362 2.828 - 1.880 
1965 44.427 13.255 27.305 2.098 - 1.769 
1970 45.971 13.989 29.263 1.877 - 842 
1974 45.187 15.879 26.979 1.520 - 809 
1978 45.973 15.656 27.230 2.442 - 645 
1981 46.380 15.599 28.075 2.046 - 660 
1986 45.361 15.795 25.486 1.830 - 2.250 
1991 45.555 12.950 22.684 7.477 - 2.444 
1995 43.652 10.571 22.780 6.549 1.542 2.210 
2000 36.751 11.591 18.552 4.223 1.764 621 
2005 37.461 9.186 22.389 2.077 1.028 2.781 

 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Deutschlandsberg 1945 - 2005
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Rest: Grüne, KPÖ, LIF und Sonstige 
 
 
  

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

    
1945 26.184 16.238 9.381 - - 565 
1949 33.425 15.786 12.046 4.833 - 760 
1953 32.509 14.775 12.769 4.207 - 758 
1957 32.862 17.851 13.038 1.538 - 435 
1961 33.475 19.428 12.344 1.376 - 327 
1965 32.864 19.969 11.491 949 - 455 
1970 34.123 19.873 12.969 1.068 - 213 
1974 34.263 20.068 13.063 917 - 215 
1978 35.107 19.773 13.288 1.727 - 319 
1981 36.517 20.602 14.170 1.480 - 265 
1986 38.132 21.441 14.060 1.496 - 1.135 
1991 40.424 21.280 12.682 5.354 - 1.108 
1995 39.045 17.151 13.275 6.169 970 1.480 
2000 35.070 17.948 11.197 4.271 1.217 437 
2005 36.902 15.560 16.048 1.222 1.090 2.982 

 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Feldbach 1945 - 2005
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Rest: Grüne, KPÖ, LIF und Sonstige 
 
 
 

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

       
1945 30.854 26.323 4.393 - - 138 
1949 37.415 27.286 6.043 3.956 - 130 
1953 36.504 25.406 6.636 4.265 - 197 
1957 36.791 27.698 6.857 2.143 - 93 
1961 37.427 28.323 6.652 2.347 - 105 
1965 37.062 28.292 6.866 1.739 - 165 
1970 37.775 28.261 7.493 1.919 - 102 
1974 37.835 30.708 6.033 989 - 105 
1978 38.513 30.323 6.405 1.589 - 196 
1981 39.872 29.495 8.597 1.579 - 201 
1986 41.756 31.135 7.959 1.410 - 1.252 
1991 43.737 28.362 8.669 5.538 - 1.168 
1995 42.716 23.387 9.762 6.840 1.308 1.419 
2000 39.882 26.007 7.382 4.951 1.182 360 
2005 41.712 23.465 12.269 1.562 1.156  

 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Fürstenfeld 1945 - 2005
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Rest: Grüne, KPÖ, LIF und Sonstige 
 
 
 
 

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

   
1945 10.510 7.770 2.646 - - 94 
1949 13.647 8.931 3.413 1.215 - 88 
1953 13.618 8.359 3.478 1.695 - 86 
1957 13.511 9.298 3.478 692 - 43 
1961 13.506 9.348 3.268 844 - 46 
1965 13.347 9.007 3.376 908 - 56 
1970 14.002 9.546 3.749 670 - 37 
1974 13.848 9.997 3.310 502 - 39 
1978 14.004 10.070 3.152 714 - 68 
1981 14.281 10.053 3.682 484 - 62 
1986 14.728 10.330 3.469 430 - 499 
1991 15.172 9.084 3.238 2.243 - 607 
1995 14.766 7.593 2.976 2.700 989 508 
2000 13.439 8.632 2.254 1.868 556 129 
2005 13.746 7.528 4.002 526 629 1.061 

 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Graz-Umgebung 1945 - 2005
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Rest: Grüne, KPÖ, LIF und Sonstige 
 
 
 

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

   
1945 35.968 20.528 13.986 - - 1.454 
1949 46.869 22.352 16.784 6.292 - 1.441 
1953 47.771 21.041 19.247 6.121 - 1.362 
1957 51.031 25.005 22.194 2.687 - 1.145 
1961 54.107 25.442 23.480 3.985 - 1.200 
1965 55.280 26.835 23.980 3.179 - 1.286 
1970 59.449 29.310 26.698 2.961 - 480 
1974 60.933 32.997 25.086 2.419 - 431 
1978 63.548 33.477 25.733 3.827 - 511 
1981 67.116 34.130 28.968 3.427 - 591 
1986 70.823 36.620 27.098 3.179 - 3.926 
1991 76.180 32.677 27.189 11.857 - 4.457 
1995 78.826 27.489 28.291 13.828 3.611 5.607 
2000 72.392 34.845 22.978 8.559 4.341 1.669 
2005 80.059 29.765 32.545 3.763 4.316 9.670 

 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Hartberg 1945 - 2005
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Rest: Grüne, KPÖ, LIF und Sonstige 
 
 

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

   
1945 27.678 21.999 5.597 - - 82 
1949 33.902 22.739 7.080 3.883 - 200 
1953 34.031 22.050 7.656 4.081 - 244 
1957 34.097 24.611 7.882 1.516 - 88 
1961 34.900 24.851 8.015 1.925 - 109 
1965 34.512 24.701 8.448 1.183 - 180 
1970 35.990 25.273 9.326 1.290 - 101 
1974 36.876 27.449 8.486 838 - 103 
1978 37.847 27.551 8.705 1.426 - 165 
1981 39.689 28.411 9.887 1.182 - 209 
1986 42.029 30.028 9.578 1.133 - 1.290 
1991 44.311 28.023 10.325 4.813 - 1.150 
1995 43.662 23.013 11.608 6.583 1.078 1.380 
2000 41.426 25.733 9.651 4.524 1.199 319 
2005 42.493 23.282 13.797 1.682 1.337 2.395 

 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Judenburg 1945 - 2005
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Rest: Grüne, KPÖ, LIF und Sonstige 
 
 
 

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

   
1945 21.766 7.887 11.459 - - 2.420 
1949 27.498 8.169 12.823 3.737 - 2.769 
1953 28.190 7.553 14.573 3.492 - 2.572 
1957 29.932 9.787 16.651 1.697 - 1.797 
1961 31.166 10.176 16.088 2.297 - 2.605 
1965 31.566 11.220 16.805 1.461 - 2.080 
1970 32.537 12.090 18.409 1.195 - 843 
1974 31.762 13.467 16.402 1.051 - 842 
1978 32.603 13.878 16.193 1.785 - 747 
1981 33.020 14.125 16.474 1.540 - 881 
1986 32.902 14.269 14.558 1.588 - 2.487 
1991 33.454 11.757 14.538 5.562 - 1.597 
1995 32.175 10.001 14.194 5.581 888 1.511 
2000 28.068 10.625 11.963 3.762 1.129 589 
2005 28.767 8.665 15.229 1.164 691 3.018 

 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Knittelfeld 1945 - 2005
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Rest: Grüne, LIF und Sonstige 
 
 
 

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

       
1945 12.781 5.371 6.206 - - 1.204 
1949 16.387 5.663 7.713 1.765 - 1.246 
1953 16.622 5.298 8.300 1.842 - 1.182 
1957 16.912 6.367 8.923 918 - 704 
1961 17.374 6.616 8.206 1.289 - 1.263 
1965 17.541 7.410 8.188 824 - 1.119 
1970 18.270 7.923 9.301 553 - 493 
1974 18.147 8.374 8.750 532 - 491 
1978 18.614 8.302 9.013 870 - 429 
1981 19.101 8.718 9.183 773 - 427 
1986 19.132 8.682 8.462 728 - 1.260 
1991 19.733 7.796 8.233 2.756 - 948 
1995 19.281 6.564 8.135 2.961 634 987 
2000 16.820 6.678 7.166 1.867 745 364 
2005 17.707 5.227 9.467 664 465 1.884 

 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Leibnitz 1945 - 2005
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Rest: Grüne, LIF und Sonstige 
 
 
 

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

       
1945 30.794 21.848 8.677 - - 269 
1949 38.038 22.547 11.022 4.064 - 405 
1953 37.648 20.487 11.300 5.446 - 415 
1957 37.984 24.157 11.677 1.844 - 306 
1961 39.112 25.399 11.616 1.839 - 258 
1965 38.557 24.854 11.925 1.467 - 311 
1970 40.165 26.141 12.837 1.068 - 119 
1974 40.157 26.771 12.447 790 - 149 
1978 41.176 27.019 12.561 1.364 - 232 
1981 42.696 27.436 14.028 1.047 - 185 
1986 44.552 28.175 13.850 1.039 - 1.488 
1991 46.762 26.120 13.884 5.300 - 1.458 
1995 45.721 20.890 14.551 7.284 1.236 1.760 
2000 41.678 24.246 10.943 4.614 1.451 424 
2005 44.364 21.017 17.135 1.545 1.460 3.207 

 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Leoben 1945 - 2005
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Rest: Grüne, LIF und Sonstige 
 
 

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

       
1945 34.697 8.969 20.562 - - 5.166 
1949 48.155 12.198 22.639 6.391 - 6.927 
1953 49.984 11.766 25.668 6.109 - 6.441 
1957 51.367 13.550 29.093 3.765 - 5.459 
1961 54.017 14.456 28.962 3.848 - 6.751 
1965 54.646 15.704 30.587 2.735 - 5.620 
1970 55.121 16.200 34.433 2.125 - 2.363 
1974 52.937 18.257 30.969 1.705 - 2.006 
1978 53.013 18.019 30.658 2.723 - 1.613 
1981 52.667 17.305 31.467 2.357 - 1.538 
1986 50.318 17.611 25.892 2.512 - 4.303 
1991 49.595 14.150 24.738 7.766 - 2.941 
1995 47.005 10.968 24.495 7.341 1.274 2.927 
2000 38.924 12.083 19.421 4.535 1.751 1.134 
2005 39.167 9.545 22.834 1.732 1.125 3.931 

 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Liezen 1945 - 2005
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Rest: Grüne, LIF und Sonstige 
 
 
 

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

   
1945 30.141 13.981 15.049 - - 1.111 
1949 40.291 15.592 16.871 6.820 - 1.008 
1953 40.518 14.918 19.497 5.175 - 928 
1957 41.944 17.178 21.135 2.975 - 656 
1961 43.836 18.381 21.136 3.409 - 910 
1965 44.494 18.935 21.843 2.683 - 1.033 
1970 46.606 19.483 23.768 3.013 - 342 
1974 47.131 23.881 20.730 2.141 - 379 
1978 48.184 24.599 20.192 3.001 - 392 
1981 49.600 22.323 23.661 3.159 - 457 
1986 50.428 23.242 21.786 3.368 - 2.032 
1991 52.137 19.529 20.676 9.608 - 2.324 
1995 50.978 16.540 20.681 9.313 2.106 2.338 
2000 45.117 20.442 16.334 6.076 1.800 465 
2005 47.254 19.442 20.940 2.279 1.483 3.110 

 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Mürzzuschlag 1945 - 2005
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Rest: Grüne, LIF und Sonstige 
 
 

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

    
1945 20.847 6.729 11.795 - - 2.323 
1949 27.348 7.891 14.472 2.505 - 2.480 
1953 28.166 7.346 16.149 2.352 - 2.319 
1957 28.571 8.558 17.366 1.179 - 1.468 
1961 29.942 9.163 17.146 1.411 - 2.222 
1965 30.328 9.661 17.675 921 - 2.071 
1970 31.384 10.214 19.541 757 - 872 
1974 30.730 11.490 17.936 648 - 656 
1978 30.758 11.701 17.405 1.053 - 599 
1981 31.017 11.191 18.396 923 - 507 
1986 30.769 11.509 16.912 873 - 1.475 
1991 31.128 10.517 15.689 3.607 - 1.315 
1995 30.054 8.236 15.611 3.771 899 1.537 
2000 26.591 8.982 13.246 2.644 1.142 577 
2005 26.926 7.022 15.867 1.766 623 1.648 

 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Murau 1945 - 2005
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Rest: Grüne, LIF und Sonstige 
 
 

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

    
1945 13.511 8.066 5.313 - - 132 
1949 17.268 8.159 5.416 3.491 - 196 
1953 17.315 8.661 5.849 2.597 - 208 
1957 17.580 10.029 6.218 1.177 - 156 
1961 17.501 10.077 5.768 1.495 - 161 
1965 17.541 10.147 5.980 1.239 - 175 
1970 17.997 10.593 6.145 1.166 - 93 
1974 18.042 11.148 5.810 950 - 134 
1978 18.665 11.475 5.629 1.425 - 136 
1981 19.334 11.416 6.454 1.284 - 180 
1986 20.103 11.699 5.941 1.625 - 838 
1991 20.778 10.554 5.764 3.837 - 623 
1995 20.101 9.206 5.666 4.018 463 748 
2000 18.528 10.075 4.995 2.737 529 192 
2005 18.921 9.102 6.925 968 481 1.445 

 
 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Radkersburg 1945 - 2005
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Rest: Grüne, LIF und Sonstige 
 
 

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

   
1945 12.097 10.652 1.405 - - 40 
1949 15.937 11.335 1.982 2.518 - 102 
1953 15.779 10.710 2.564 2.352 - 153 
1957 16.027 12.397 2.540 965 - 125 
1961 15.919 12.462 2.631 752 - 74 
1965 15.675 12.480 2.566 510 - 119 
1970 15.738 12.201 2.969 529 - 39 
1974 15.315 12.331 2.593 341 - 50 
1978 15.465 12.131 2.697 555 - 82 
1981 15.854 11.825 3.414 532 - 83 
1986 16.113 12.000 3.177 421 - 515 
1991 16.525 10.571 3.418 2.043 - 493 
1995 15.583 8.569 3.453 2.618 441 502 
2000 14.343 9.578 2.584 1.627 419 135 
2005 14.914 8.481 4.476 460 468 1.029 

 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Voitsberg 1945 - 2005
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Rest: Grüne, LIF und Sonstige 
 
 
 

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

    
1945 22.557 8.904 11.780 - - 1.873 
1949 29.286 8.807 13.959 4.812 - 1.708 
1953 30.479 8.334 16.980 3.767 - 1.398 
1957 32.379 10.053 19.792 1.584 - 950 
1961 32.954 10.685 18.947 1.939 - 1.383 
1965 32.892 11.201 19.310 1.294 - 1.087 
1970 34.542 12.458 20.454 1.140 - 490 
1974 34.743 13.938 19.310 992 - 503 
1978 35.337 14.338 18.789 1.632 - 578 
1981 36.111 14.509 19.795 1.288 - 519 
1986 36.477 14.882 18.276 1.378 - 1.941 
1991 37.465 13.209 17.356 5.567 - 1.333 
1995 36.410 10.321 17.003 6.491 992 1.603 
2000 31.101 11.959 13.503 4.086 1.094 459 
2005 32.537 10.197 17.000 1.209 887 3.244 

 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ. 
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Die Entwicklung der gültigen Stimmen
im Bezirk Weiz 1945 - 2005
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Rest: Grüne, LIF und Sonstige 
 
 

gültige Stimmen 
Jahre insgesamt ÖVP SPÖ FPÖ Grüne Sonstige*) 

    
1945 34.968 24.996 9.515 - - 457 
1949 42.451 24.813 12.291 4.793 - 554 
1953 42.273 22.653 13.710 5.359 - 551 
1957 42.865 25.177 14.405 2.948 - 335 
1961 43.765 25.640 14.151 3.250 - 724 
1965 43.166 25.964 14.413 2.189 - 600 
1970 45.330 27.330 15.723 2.038 - 239 
1974 46.037 29.973 14.162 1.606 - 296 
1978 48.020 30.084 15.206 2.442 - 288 
1981 49.724 30.184 17.140 2.023 - 377 
1986 51.852 31.486 15.962 2.131 - 2.273 
1991 54.753 28.890 14.912 8.609 - 2.342 
1995 54.045 23.569 16.130 9.427 2.204 2.715 
2000 49.446 27.677 12.582 6.194 2.478 515 
2005 52.484 23.846 19.328 2.667 2.675 3.968 

 
*) Sonstige (2005): KPÖ, LH, BZÖ. 
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Schrifttum zur Landtagswahl 
 
Rechtsquellen: 

Landesverfassungsgesetz 1960 - L.-VG. 1960, LGBl. Nr.1/1960, in der Fassung vom 13. Juli 1960, LGBl. Nr. 
62/1960. 

Landesgesetz vom 17. Oktober 1960 über die Wahl des Steiermärkischen Landtages (Landtags-Wahlordnung 
1960), LGBl. Nr. 81/1960. 

Gesetz vom 27.November 1964, mit dem die Landtags-Wahlordnung 1960 abgeändert wird, LGBl.Nr. 359/1964. 

Gesetz vom 29.April 1969, mit dem die Landtags-Wahlordnung 1960 neuerlich abgeändert wird, 
LGBl.Nr.55/1969. 

Gesetz vom 16. Dezember 1969, mit dem die Landtags-Wahlordnung 1960 neuerlich abgeändert und ergänzt 
wird, LGBl. Nr. 223/1969. 

Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung vom 8. Mai 1972 über die Zahl der auf jeden Wahlkreis 
entfallenden Mandate für die Wahl des Steiermärkischen Landtages, LGBl. Nr. 42/1972. 

Kundmachung  der Bundesregierung vom 13. November 1973 über die Wiederverlautbarung des 
Wählerevidenzgesetzes 1970, „Wählerevidenzgesetz 1973“. BGBl. Nr. 601/1973. 

Gesetz vom 7. Dezember 1979, mit dem die Landtags-Wahlordnung 1960 geändert wird (Landtags-
Wahlordnungsnovelle 1979), LGBl. Nr. 9/1980. 

Gesetz vom 28. Jänner 1986 über die Wahlpflicht für die Bundespräsidenten-, Nationalrats- und 
Landtagswahlen, LGBl. Nr. 28/1986. 

Gesetz vom 15. April 1986, mit dem die Landtags-Wahlordnung 1960 geändert wird (Landtags-
Wahlordnungsnovelle 1986), LGBl. Nr. 41/1986. 

Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung vom 14. Juli 1986 über die Ausschreibung der Wahl des 
Steiermärkischen Landtages, LGBl. Nr. 51/1986. 

Gesetz vom 6. November 1990, mit dem die Landtags-Wahlordnung 1960 geändert wird (Landtags-
Wahlordnungsnovelle 1990), LGBl. Nr. 10/1991. 

Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung vom 8. Juli 1991 über die Ausschreibung der Wahl des 
Steiermärkischen Landtages, LGBl. Nr. 51/1991. 

Landesverfassungsgesetz 1960 - L.-VG. 1960, LGBl. Nr. 1/1960, in der Fassung vom 16. April 1991, LGBl. Nr. 
57/1991. 

Gesetz vom 16. April 1991, mit dem die Landtags-Wahlordnung 1960 geändert wird, LGBl. Nr. 58/1991. 

Gesetz vom 25. Mai 1993, mit dem die Landtags-Wahlordnung 1960 geändert wird, LGBl. Nr. 102/1993. 

Gesetz vom 18.10.1995, mit dem die Landtags-Wahlordnung 1960 geändert wird, LGBl. Nr. 75/1995. 

Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung vom 19.10.1995 über die Ausschreibung der Wahl des 
Steiermärkischen Landtages. 

Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung vom 7. August 2000 über die Ausschreibung der Wahl des 
Steiermärkischen Landtages, LGBl. Nr. 56/2000. 

Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung vom 11. Juli 2005 über die Ausschreibung der Wahl des 
Steiermärkischen Landtages, LGBl. Nr. 57/2005. 
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Landesverfassungsgesetz vom 27.April 2004, mit dem das Landes-Verfassungsgesetz 1960 geändert wird, LGBl. 
Nr. 44/2004. 

Gesetz vom 27.April 2004 über die Wahl des Steiermärkischen Landtages (Landtags-Wahlordnung 2004 – 
LTWO), LGBl. 45/2004. 

 

 

Statistische Quellen: 

Wahlstatistik: Graz 1957, Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Statistische Abteilung (Ergebnisse der 
Nationalratswahl 1956 und Landtagswahl 1957), 139 S. 

Die steiermärkischen Landtagswahlen nach dem Kriege, Graz 1961, Amt der Steiermärkischen Landesregierung, 
Statistische Abteilung (Wahlergebnisse der Landtagswahlen 1945, 1953, 1957 und 1961), 370 S. 

Die Landtagswahl in der Steiermark vom 14.3.1965, Graz 1965, Amt der Steiermärkischen Landesregierung, 
Rechtsabteilung 15, 192 S. 

Die Nationalratswahl 1966, Graz 1966, Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Rechtsabteilung 15 
(Wahlergebnisse der Nationalratswahlen 1962/1966 und der Landtagswahl 1965), 204 S. 

Zur Neuwahl des Landtages von Steiermark am 15. März 1970, Steirische Statistiken, Heft 4, 1969, 13. 
Jahrgang, S 587 - 614. 

Die Landtagswahl in der Steiermark am 15. März 1970, Graz 1970, Amt der Steiermärkischen Landesregierung, 
Abteilung für Wirtschaft und Statistik, 130 S. 

Die Landtagswahl in der Steiermark am 20. Oktober 1974, Graz 1975, Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung, Landesamtsdirektion-Referat Statistik, 190 S. 

Die Landtagswahl in der Steiermark am 8. Oktober 1978, Graz 1979, Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung, Landesamtsdirektion - Referat Statistik, 179 S. 

Die Landtagswahl in der Steiermark am 21. September 1986, Graz 1986, Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung, Präsidialabteilung - Referat Statistik, 211 S.  

Die Landtagswahl in der Steiermark am 17. Dezember 1995, Graz 1996, Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung, Landesamtsdirektion - Landesstatistik, 249 S. 

Die Landtagswahl in der Steiermark am 15. Oktober 2000, Graz 2001, Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung, FA1C - Landesstatistik, 274 S. 

Die Wahlen in den Bundesländern seit 1945, Nationalrat und Landtage, Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Wien 1962, 38 Tabellen. 

Die Wahlen in den Bundesländern seit 1945, Nationalrat und Landtage, Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, 2. erweiterte Auflage, Wien 1966, 87 S. 

Die Wahlen in den Bundesländern seit 1945, Nationalrat und Landtage, Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, 3. erweiterte Auflage, Wien 1971, 107 S. 

Die Wahlen in den Bundesländern seit 1945, Nationalrat und Landtage, Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, 4. erweiterte Auflage, Wien 1977, 108 S. 

Die Wahlen in den Bundesländern seit 1945, Nationalrat und Landtage, Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, 5. erweiterte Auflage, Wien 1981, 112 S. 
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Die Wahlen in den Bundesländern seit 1945, Nationalrat und Landtage, Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, 2. erweiterte Auflage, Wien 1990, 127 S. 

Die Wahlen in den Bundesländern seit 1945, Nationalrat und Landtage, Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, 8. Auflage, Wien 1994, 149 S. 

Die Landtagswahlen in der Steiermark 1919 bis 1970, Amt der Steiermärkischen Landesregierung, 
Landesamtsdirektion-Landesstatistik, Arbeitstabelle (unveröffentlicht). 
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Steirische Bildungsstatistik 1995/96 ......................................................................  4/1996 
Kindergärten in den steirischen Bezirken 1981/82 - 1995/96................................  2/1997 
Pflichtschulen in den steirischen Bezirken 1981/82 - 1995/96 ..............................  2/1997 
Berufsbildende höhere Schulen in den steirischen Bezirken 1981/82 - 1995/96..  2/1997 
Steirische Bildungsstatistik 1996/97 ......................................................................  6/1997 
Steirische Bildungsstatistik 1997/98 ......................................................................  5/1998 
Steirische Bildungsstatistik 1998/99 .......................................................................... 8/1999 
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Steiermark: Sozio-statistische Aspekte aus der Entwicklung des 
Kindergartenwesens – Aktualisierte Fassung ...........................................................

 
4/2000 

Steirische Bildungsstatistik 1999/2000 ...................................................................... 10/2000 
Steirische Bildungsstatistik 2000/2001 ...................................................................... 5/2001 
  
Gesundheit  
Die primärärztliche Versorgung in der Steiermark 1988........................................  4/1988 
Regionale Häufigkeiten und Konzentrationen von Todesursachen  
in der Steiermark 1969/73 und 1978/84 ................................................................  2/1990 
Todesursachen in der Steiermark, 1969/73 und 1978/84  
(alle Todesursachengruppen)................................................................................  

 
TOD 1990 

Todesursachen (Hauptgruppen) in den steirischen Bezirken,  
1969/73 und 1978/84.............................................................................................  

 
BEZ 1981 – 1991 

Körperliche Beeinträchtigungen in der Bevölkerung .............................................  12/2000 
Todesursachen (Hauptgruppen) in den steirischen Bezirken,  
1969/73 und 1978/84.............................................................................................  

 
2/1997 

Todesursachen in der Steiermark 1986 - 1996 .....................................................  4/1998 
Die primärärztliche Versorgung in der Steiermark 1988 - 1998 .............................. 8/1998 
Todesursachen in der Steiermark, 1979/84 und 1989/94 
(alle Todesursachengruppen).................................................................................. 

 
2/2000 

  
Konjunktur und volkswirtschaftliche Gesamtrechnung  
Konjunkturverlauf (Quartalsergebnisse) bis einschl. 1/1993 .................................  in jedem Heft 
Regionale Aspekte aus der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung 1971-1986.... 2/1989 
Beiträge zum Brutto-Inlandsprodukt 1983 bis 1989 ..............................................  3/1990 
Steueraufkommen, Steiermark bezirksweise, 1982 bis 1991 ...............................  BEZ 1981 - 1991 
Netto-Inlandsprodukt, Steiermark bezirksweise, 1981 bis 1986 ...........................  BEZ 1981 - 1991 
Konjunkturverlauf im 1. Halbjahr 1993 ..................................................................  3/1993 
„Vom vergangenen, laufenden und künftigen Strukturwandel: Zur Dynamik der 
Steirischen Wirtschaft“: Vortrag von Univ. Prof. Dr. Gunther Tichy bei der 
Jubiläumsveranstaltung „100 Jahre Steirische Landesstatistik“............................  

1994: Trends 
und 

Perspektiven 
Konjunkturverlauf im Kalenderjahr 1993 ...............................................................  1/1994 
Beiträge zum nominellen Brutto-Inlandsprodukt 1983 bis 1992, 
Neuberechnung .....................................................................................................  

 
1/1995 

Konjunkturverlauf im Kalenderjahr 1994 ...............................................................  1/1995 
Konjunkturverlauf im Kalenderjahr 1995 ...............................................................  6/1996 
Steueraufkommen, Steiermark bezirksweise, 1991 bis 1995 ...............................  2/1997 
Steuerkraft-Kopfquoten 1996, Land-Bezirke-Gemeinden ....................................  2/1998 
Wirtschaft und Konjunktur 1997............................................................................  7/1998 
„Eine ökonomische Analyse des Strukturwandels der steirischen Wirtschaft“: 
Endbericht von Univ.-Prof. Dr. J. Gölles, Dr. M. Hussain, Joanneum Research, 
Gefördert vom Jubiläumsfond der Österr. Nationalbank (Projekt NR. 6495)...... .  

 
 

7/1998 
Steuerkraft-Kopfquoten 1997, Land-Bezirke-Gemeinden ......................................... 8/1998 
Wirtschaft und Konjunktur 1998................................................................................. 6/1999 
Steuerkraft-Kopfquoten 1998, Land-Bezirke-Gemeinden ......................................... 6/1999 
Wirtschaft und Konjunktur 1999................................................................................. 13/2000 
Steuerkraft-Kopfquoten 1999..................................................................................... 13/2000 
Steuerkraft-Kopfquoten 2000..................................................................................... 9/2001 
Wirtschaft und Konjunktur 2000.............................................................................  10/2001 
Steuerkraft-Kopfquoten 2001..................................................................................... 5/2002 
Wirtschaft und Konjunktur 2001/02............................................................................ 7/2002 
Steuerkraft-Kopfquoten 2002..................................................................................... 9/2003 
Wirtschaft und Konjunktur 2002/03............................................................................ 2/2004 
Steuerkraft-Kopfquoten 2003..................................................................................... 5/2004 
Wirtschaft und Konjunktur 2003/04............................................................................ 3/2005 
Steuerkraft-Kopfquoten 2004..................................................................................... 9/2005 
  
Land- und Forstwirtschaft  
Globale Daten (Quartalsergebnisse) bis einschl. 1/1993 ......................................  in jedem Heft 
Die land- und forstwirtschaftliche Betriebsgrößenstruktur im Jahr 1980...............  2/1985 
Ergebnisse aus der land- und forstwirtschaftlichen Betriebszählung 1990...........  3/1992 
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Landtagswahlstatistik 1981....................................................................................  1982 
Landtagswahlstatistik 1986....................................................................................  1987 
Kleine Steiermark Datei ab 1990...........................................................................  jährlich 
Landtagswahlstatistik 1991....................................................................................  1991 
100 Jahre Steirische Landesstatistik, Trends und Perspektiven...........................  1994 
Landtagswahl 1995, Erstauswertung.....................................................................  1995 
Landtagswahlstatistik 1995, Dokumentation .........................................................  1996 
Bezirksindikatoren und Bezirksübersichten 1981 - 1995.......................................  2/1997 
  
Tourismus  
Sommerhalbjahre bis einschließlich SHJ 1986 .....................................................  Heft 1 / lfd Jahrgang 
Winterhalbjahre bis einschließlich WHJ 1986/87 ..................................................  Heft 3 / lfd Jahrgang 
Sommerhalbjahr 1987 ...........................................................................................  4/1987 
Winterhalbjahr 1987/88..........................................................................................  2/1988 
Sommerhalbjahr 1988 ...........................................................................................  4/1988 
Winterhalbjahr 1988/89..........................................................................................  2/1989 
Sommerhalbjahr 1989 ...........................................................................................  3/1989 
Steirischer Tourismus, bezirksweise, 1979 bis 1989.............................................  T 1988/89 
Winterhalbjahr 1989/90 (Kurzfassung) ..................................................................  2/1990 
Winterhalbjahr 1989/90..........................................................................................  3/1990 
Sommerhalbjahr 1990 ...........................................................................................  4/1990 
Trends und regionale Tourismusindikatoren 1990 ................................................  1/1991 
Winterhalbjahr 1990/91 (Kurzfassung) ..................................................................  2/1991 
Winterhalbjahr 1990/91 mit Wirtschaftsindikatoren ...............................................  3/1991 
Sommerhalbjahr 1991 und Fremdenverkehrsjahr 1990/91...................................  4/1991 
Trends und regionale Tourismusindikatoren 1991 ................................................  1/1992 
Steirischer Tourismus, bezirksweise, 1981 bis 1991.............................................  BEZ 1981 - 1991 
Winterhalbjahr 1991/92..........................................................................................  2/1992 
Nächtigungszahlen nach Betriebsgruppen und Bezirken, WHJ 1980-1991 .........  2/1992 
Bettenbestandsstatistik - Zeitreihenübersicht , WHJ 1980-1991...........................  2/1992 
Sommerhalbjahr 1992 und Fremdenverkehrsjahr 1991/92...................................  4/1992 
Bettenbestandsstatistik - Zeitreihenübersicht , SHJ 1980-1990............................  4/1992 
Trends und regionale Tourismusindikatoren 1992 ................................................  1/1993 
Winterhalbjahr 1992/93..........................................................................................  2/1993 
Sommerhalbjahr 1993 ...........................................................................................  1994 
Trends und regionale Tourismusindikatoren 1993 ................................................  1/1994 
Winterhalbjahr 1993/94..........................................................................................  2/1994 
Sommerhalbjahr 1994 und Fremdenverkehrsjahr 1993/94...................................  4/1994 
Statistische Analyse des Fremdenverkehrs für den Bezirk Liezen .......................  1/1995 
Tourismuswirtschaft 1994 im Bundesländervergleich ...........................................  1/1995 
Winterhalbjahr 1994/95..........................................................................................  3/1995 
Sommerhalbjahr 1995 und Fremdenverkehrsjahr 1994/95...................................  6/1995 
Winterhalbjahr 1995/96..........................................................................................  3/1996 
Tourismuswirtschaft 1995 im Bundesländervergleich ...........................................  6/1996 
Thermenbericht......................................................................................................  6/1996 
Sommerhalbjahr 1996 und Fremdenverkehrsjahr 1995/96...................................  7/1996  
Steirischer Tourismus, bezirksweise, 1981 bis 1995.............................................  2/1997 
Tourismuswirtschaft 1997 im Bundesländervergleich ...........................................  4/1997 
Winterhalbjahr 1996/97..........................................................................................  5/1997 
Sommerhalbjahr 1997 und Fremdenverkehrsjahr 1996/97...................................  7/1997  
Tourismuswirtschaft 1997 im Bundesländervergleich ...........................................  2/1998 
Tourismus in alpinen Schigebieten........................................................................  2/1998 
Winterhalbjahr 1997/98..........................................................................................  2/1999 
Sommerhalbjahr 1998 ...........................................................................................  3/1999 
Winterhalbjahr 1998/99..........................................................................................  7/1999 
Sommerhalbjahr 1999 mit Gastbeitrag: Konzepte und Trends in der  
Tourismusstatistik auf nationaler und internationaler Ebene.................................  

 
3/2000 

Winterhalbjahr 1999/2000......................................................................................  7/2000 
Sommerhalbjahr 2000 ...........................................................................................  1/2001 
Wintertourismus 2001............................................................................................  6/2001 
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Sommertourismus 2001.........................................................................................  9/2001 
Wintertourismus 2001/2002...................................................................................  4/2002 
Sommertourismus 2002.........................................................................................  2/2003 
Wintertourismus 2003............................................................................................  7/2003 
Thermenbericht 2003.............................................................................................  7/2003 
Tourismusstudie Liezen.........................................................................................  7/2003 
Sommertourismus 2003.........................................................................................  2/2004 
Wintertourismus 2004............................................................................................  4/2004 
Sommertourismus 2004.........................................................................................  2/2005 

 
Tourismus (Zeitreihenserie)  
Ankünfte u. Nächtigungen aller Herkunftsländer in allen Unterkunftsarten, WHJ, 
SHJ, FVJ, KLJ 1980 –1989 ...................................................................................  

 
9/1999 

Ankünfte u. Nächtigungen aller Herkunftsländer in allen Unterkunftsarten, WHJ, 
SHJ, FVJ, KLJ 1989 –1999 ...................................................................................  

 
10/1999 

 
Unfallgeschehen  
Straßenverkehrsunfälle, globale Daten (Quartalsergebnisse) bis I. Qu.1989.......  in jedem Heft 
Alpinunfälle, 1985 und 1986 ..................................................................................  1/1987 
Straßenverkehrsunfälle im Kalenderjahr 1988 nach Unfallursachen ....................  3/1989 
Unfallbilanz auf den steirischen Straßen im Jahr 1989 .........................................  2/1990 
Unfallbilanz auf den steirischen Straßen im Jahr 1990 .........................................  2/1991 
Strukturen und Dimensionen im Unfallgeschehen 1989 (Mikrozensus)................  4/1991 
Steiermark bezirksweise: Kfz-Neuzulassungen, Kfz-Bestand, Kfz-Dichte,  
Unfälle, Verunglückte, 1981 bis 1991....................................................................  BEZ 1981 -1991 
Unfallgeschehen im Straßenverkehr 1992 ............................................................  3/1993 
Verlauf des Unfallgeschehens seit dem Zweiten Weltkrieg und Kfz-Best.............  5/1994 
Unfallgeschehen im Straßenverkehr 1993 ............................................................  5/1994 
Unfallgeschehen im Straßenverkehr 1994 ............................................................  7/1995 
Unfallgeschehen im Straßenverkehr 1995 ............................................................  8/1996 
Steiermark bezirksweise: Kfz-Neuzulassungen, Kfz-Bestand, Kfz-Dichte, 
1981 bis 1995 ........................................................................................................  

 
2/1997 

Steiermark bezirksweise: Unfälle, Verunglückte, 1981 bis 1995...........................  2/1997 
Unfallgeschehen im Straßenverkehr 1996 ............................................................  8/1997 
Unfallgeschehen im Straßenverkehr 1997 ............................................................  6/1998 
Unfallgeschehen im Straßenverkehr 1998 ............................................................  11/1999 
Steiermark – Motorisierung im 20. Jahrhundert ....................................................  11/1999 
Straßenverkehr 1999, KFZ-Bestand, Unfallgeschehen 1999................................  12/2000 
Unfallgeschehen im Privatbereich, Freizeit, Sport.................................................  12/2000 
Straßenverkehr 2000, KFZ-Bestand, Unfallgeschehen 2000................................  6/2001 
Straßenverkehr 2001, KFZ-Bestand, Unfallgeschehen 2001................................  4/2002 
Straßenverkehr 2002, KFZ-Bestand, Unfallgeschehen 2002................................  10/2003 
Straßenverkehr 2003, KFZ-Bestand, Unfallgeschehen 2003................................ ... 4/2004 
  
Wahlen  
bis 1999 siehe unter Sonderpublikationen  
Landtagswahl 2000, Erstauswertung.....................................................................  8/2000 
Landtagswahl 2000, Dokumentation .....................................................................  11/2000 
Landtagswahl 2005, Erstauswertung.....................................................................  7/2005 
Landtagswahl 2005, Dokumentation .....................................................................  10/2005 
  
Wohnbau  
Wohnbaustatistik 1987 ..........................................................................................  1/1989 
Wohnbaustatistik 1988 ..........................................................................................  3/1989 
Wohnbaustatistik 1989 ..........................................................................................  3/1990 
Wohnbaustatistik 1990 mit vorläufigen Ergebnissen der  
Häuser- u. Wohnungszählung 1991 ......................................................................  

 
3/1991 

Häuser- u. Wohnungszählung 1991, Hauptergebnisse.........................................  3/1992 
Wohnbaustatistik 1991 mit Bezirksergebnissen ....................................................  3/1992 
Wohnbau, Steiermark bezirksweise, 1981 bis 1991..............................................  BEZ 1981 - 1991 
Wohnbaustatistik 1992 mit Bezirksergebnissen ....................................................  3/1993 
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Häuser- und Wohnungszählung 1991, Steiermark................................................  1994 
Wohnbaustatistik 1993 mit Bezirksergebnissen ....................................................  5/1994 
Wohnbaustatistik 1994 ..........................................................................................  7/1995 
Wohnbaustatistik 1995 ..........................................................................................  8/1996 
Wohnbau, Steiermark bezirksweise, 1981 bis 1995..............................................  2/1997 
Wohnbaustatistik 1996 ..........................................................................................  8/1997 
Wohnbaustatistik 1997 ..........................................................................................  6/1998 
Wohnbaustatistik 1998 ..........................................................................................  6/1999 
Wohnbaustatistik 1999 ..........................................................................................  13/2000 
Wohnbaustatistik 2000 ..........................................................................................  10/2001 
Wohnbaustatistik 2001 ..........................................................................................  7/2002 
Wohnbaustatistik 2002 ..........................................................................................  10/2003 
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